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fflr Europa gefordert
Sonst sind politische Unruhe
pid Diktatur unvermeidlich

t ^mr Beach (Kalifornien ) , 13. Juni (Dena -
*
^ r ). . Ebenso lebenswichtig wie Euro -

Uwlrtschaftliche Wiedererstarkung für die
JjLchaftliche Gesundheit einer friedlichen
*

SjT i«t. die wirtschaftliche Wlederherstel -
Deutschlands für die wirtschaftliche

JSmdung Europas “ , erklärte am 12 . d .
2TBenjamin Cohen , einer der Haupt -

I S »ber des amerikanischen Außenmini -
George Marshall .

Europa nicht angemessene Hilfe er -
I i ^ te . werde es für eine Anzahl europäi -

2. Jahrgang
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10k*0
Länder schwierig sein , politische Un -
und Unsicherheit sowie die Gefahren
Diktatur zu vermeiden .

Handelspakt Schweiz-Bizone Trnman : Die USA woUen mit
jeder Nation in Frieden leben

gjerfn befürwortet Weltparlament
Liadoa , 1*. Juni (Dena -Reuter ) . Außen¬

minister Bevln erklärte hier am Freitag auf•JLm Empfang der ausländischen Presse -
^ IJllschaft ln Anwesenheit mehrerer Bot -
Srfter und Gesandten , er befürworte ohne
Vorbehalt die Schaffung eines in direkter
y rn aufgestellten Weltparlaments .

Flottenhilfe für Australien
Canberra , 1*. Juni (Dena -Reuter ). Der

amerikanische Botschafter in Australien ,
ymert Butler und Admiral Louis Den -
jaÜ der Oberkommandierende der amerl -
vaitiscfien Seestreitkräfte Im Stillen Ozean ,

dem australischen Kriegsminister die
imte der amerikanischen Flotte im . Falle
4 nes Angriffes auf Australien angeboten .

Änglo -amerik. Geheimwaffe
London , 11. Jufil (Dena -INS ) . Nach einem

Bericht der Londoner Zeitung „ Evening
R«ws?‘ werden von den USA und Großbri -
UJinien gegenwärtig auf Neuseeland Experi¬
mente zur Entwicklung einer neuen „ Ge -
heimwaffe “ durchgeführt .

Berlin , 11. Juni (AP ) . Nach zweitägiger
Konferenz wurde am 11. d . Mts . in Berlin
der Abschluß eines Handelsabkommens
zwischen der Schweiz und der vereinten
britisch -amerik . Zone bekanntgegeben .

Ab 15 . Juni können deutsche und Schwei¬
zer Geschäftsleute ln vollem Umfang ihre
Geschäftskorrespondenz wieder aufnehmen ,
während die Zweigstellen der britisch -ame¬
rikanischen Export -lmportstelle in jedem
deutschen Land bevollmächtigt sind , Ver¬
träge bis zu 250 000 Dollar zu genehmigen .

Für den Zahlungsverkehr zwischen der
Schweiz und der britisch -amerikanischen
Zone wurde bei der Banque Nationale
Süisse ein Konto für Schweizer Franken
und ein Dollarkonto eröffnet .

Mont Bello (Quebec ) , IS . Juni (Dena -Reu¬
ter ) . Präsident Trnman erklärte hier am
12. d . Mts ., dem dritten und letzten Tage
seines Besuches ln Kanada auf einer Presse¬
konferenz , die Vereinigten Staaten hätten
nur das eine Ziel , mit jeder Nation in der
Welt in Frieden zu leben .

München war ein Anfang und kein Ende
Keine Trennung zwischen Berlin und drei Zonen — Notgemeinschaftder Deut¬
schen deutlichgeworden — SPD sabotierte nicht — München ein kleines Moskau

.Sicherheits - Programm ** von US-

Weitere Liebesgabenimporte
Bremen , 13. Juni (Dena ) . Drei amerikani¬

sche Frachtschiffe mit 50 000 Sack Post für
die deutsche Bevölkerung , 500 t für die
UNRRA bestimmte Lebensmittel , 60 Care -
Kisten mit Wollbekleidung und 50 Kisten
mit Baumwollstoffen , sowie 160 000 Crälog -
Liebesgabenpakete , 7700 t Mehl und rund
7700 Ballen Baumwolle liefen hier am
Dienstag ein . .

Für die Schulspeisung deutscher Kinder
trafen in Bremen 464 t Lebensmittel m )t
dem amerikanischen Frachter „Toka -Toka “
ein .

Ministeipräsidententreffen
deranglo-amerikanisch . Zone

Wiesbaden , 13. Juni (Dena ) . bie Minister *
Präsidenten der Länder der amerikanischen
und britischen Besatzungszone Deutschlands
und die Bürgermeister von Hamburg und

Vereinigung der UN veröffentlicht Bremen wefden Ju" ‘ wle f̂ aden
ö 3 zu Besprechungen über die Einzelheiten

der wirtschaftlichen Zonenvereinigung zu¬
sammentreten .

Wirtschaftsrat in Frankfurt
Frankfurt , 13. Juni (Dena ) . Der Zwel -

zonen -Wirtschaftsrat , der von den Land¬
tagen gewählt wird und gesetzgebende Be¬
fugnisse auf wirtschaftlichem Gebiet für
beide Zonen hat , wird seinen Sitz ln Frank¬
furt nehmen , erklärte am 12 . d . Mts . der
Frankfurter Oberbürgermeister Walter Kolb
vor den Frankfurter Stadtverordneten .
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ttuttgart , 13 . , Juni (Dena ) . In der 36 . Slt -
' - des württembergisch -badischen Land -

am 12. cf. Mts . verlas Landtagspräsi -
gent Keil einen Brief des Abgeordneten
Paal Bausch , in dem dieser um Beurlau¬
bung bis zur Klärung seiner politischen
Vergangenheit nach dem Befreiungsgesetz
«.. ! nie von der KPD - Fraktion geforderte
Dritte über den kürzlich verlesenen Brief
der Abgeordneten Wilhelm Simpfendörfer
gad Paul Bausch über Ihre gastweise Zu -
^ härigkeit zur Reichstagsfraktion der
pgDAP wurde damit als erledigt betrachtet .

Aul die Situation bei der Landesversiche -
igsanstalt eingehend , erklärte Minister
rl, der Großteil der Vermögen sei in

iekhsanlelhen angelegt und damit ver¬
tuen . Im Rechnungsjahr 1946 seien über
*If Millionen RM an Rentenzahlungen ver¬
ausgabt worden . 125 000 Körperbeschädigte ,

Kriegerwitwen , 76 000 Waisen und
S M6 Kriegseltern müßten unterstützt wer¬
den. Durch das KP -Leistungsgesetz seien
die Zahlungen an Witwen und Waisen wie¬
der angelaufen .

Die Zahl der Tuberkulose -Erkrankungen
tt Arbeiterkreisen sei auf 3,5 Proz . ange -
■Uegen. Zur Frage der OstflüchtMnge sagte

r, daß vor allem die Schaffung von Wohn -
raum f ‘>- die Neubürger von großer Be¬
deutung sei .

Der CDU -Abg . Franz Wiedemaler
• klärte , dem augenblicklichen Elend sei
Bur durch die Möglichkeit einer deutschen
Ausfuhr ohne ^ Preisfestsetzung durch die
ÄllBerten und durch Aufhebung der Zonen¬
grenzen zu begegnen .
Mutz, der Arbeitskräfte erstes Gebot
Abgeordneter Kleinknecht von der

äFfj erklärte , der Schutz der Arbeitskräfte
fci das erste und wichtigste Gebot . In den
■«trieben müßten laufend Kontrollen zum
dthutie der Arbeiter durchgeführt werden .

Dr. Peter Brandenburg (DVP ) wies hier¬
bei auf die Unklarheiten hin , die , hervor -
ferofen durch die Verschiedenheit der würt -
fanbergischen und badischen Einzelpläne ,
*■ Etat des Arbettsministeriums bestehen .
Me Sozialversicherung müsse eine Lösung
mf Reichsebene erstreben . Bei der Umbil -
* ®g der Sozialversicherung , wie sie nach
4*m Kontrollratsgesetz vorgesehen sei ,
■Riten Mammutgebilde , die beim Zusam¬
menschluß aller Versiehefungsträger ent -
Men würden , vermieden werden . In die -
• * Zusammenhang mit der Verteilung von
■■ätzlichen Lebensmittelkarten stellte er
*»t daß die geistige Arbeit falsch bewer -
*** werde und forderte insbesondere für
Mbeutpieter Zulagen , da sie im Dienste des
▼iederaufbaus des kulturellen - Lebens tjf -
“*̂ ere Leistungen vollbringen .

Einem angemessenen Arbeitsverpflich¬
tungsgesetz stimmte Dr . Peter Branden¬
burg zu . Er forderte dagegen die Über¬
prüfung der Arbeitsverträge und des Mel¬
dekartenwesens . Den Gewerkschaften emp¬fahl er , politisch unabhängig zii bleiben , da
sie so am stärksten sein könnten .

Zum Arbeitsverpflichtungs -Gesetz erklärte
Abg . Rueß (KPD ) , es müsse so geändert
werden , daß die getroffen werden , die bis¬
her noch nicht arbeiteten . Die Arbeiter in
Industrie und Landwirtschaft dürften nicht
das Gefühl haben , diejenigen zu sein , 1 auf
deren Kosten die Müßiggänger leben . In
diesem Zusammenhang begründete er den
Antrag , der später einstimmig angenommen
wurde , auf Erweiterung der AnweisungNr . 14 der Militärregierung zur Festsetzungvon Löhnen , die das Existenzminimum ga¬rantieren sollen . Nur auf diese Weise könne
vermieden werden , daß Verträge . über
„schwarze Löhne “ abgeschlossen werden .

Anschließend vertagte sich der Landtagauf Freitag .
Abgeordneter Rath (DVP ) sprach überden Entwurf des neuen Jagdgesetzes und

er forderte Schußwaffen zur Bekämpfungdes Schwarzwildes .
In der Freitagssitzung wurde zuerst ein

Brief an das Staatsministerium verlesen ,das bittet , die fünf Mitglieder für den
Wirtschaftsrat bis zum 20 . Juni zu er¬
nennen . Der Hauptpunkt der Debatte war
der Flüchtlingsetat . Abgeordneter B a u -
s e r (CDU ) mahnte , die Nöte der Bom¬
bengeschädigten nicht zu vergessen und
dem Gesetz zur Erfassung von Wohn -
raum bald die rechtliche Grundlage zu
geben , worauf Innenminister Ulrich (CDU)
erwiderte , daß eine derartige Vorlage
schon seit Monaten im Länderrat liege .
Er erklärte , daß 594 Neubürgerbetriebe
errichtet wurden und daß im Rahmen
des Möglichen viel geleistet worden sei .

Um den Etat der deutschen Binnen¬
schiffahrt mit 17 Millionen referierte Ab¬
geordneter Harte und darauf Abgeordne¬
ter Cahn - Garnier (SPP ) , der für eine
evtl , spätere Verstaatlichung eintrat , wie
sie zum Teil schon vor 1933 bestanden
hatte .

Fischereiflotte für die Bizone
Berlin , 13. Juni (AP ) . Zur ZeR sind Maß¬

nahmen im Gange , durch die der deutschen
Wirtschaft Teile der während des Krieges
von der Kriegsmarine eingesetzten früheren
deutschen Fischereiflotte wieder zur Ver¬
fügung gestellt werden sollen .

Nach Beendigung des Umbauprogramms
wird die Bizone über 309 Schleppnetz¬
fischereifahrzeuge , 134 Lugger und 2751 Kut¬
ter und sonstige kleine Fahrzeuge verfügen .

New York , 13 . Juni (Dena -INS ) . Der For¬
schungs -Ausschuß der amerikanischen Ver¬
einigung für die Vereinten Nationen (Ame¬
rican Association for United Nations ^ för¬
derte am 12. d . Mts . ln einem „Sechspufikte -
Sicherheitsprogramm " u . a . eine Kontrolle
der Antarktis durch die Vereinten Natio¬
nen , die Internationale Überwachung aller
inter -ozeanischen Kanäle und Meerengen
und eine besondere Garantie der Freiheit
für die Dardanellen .

Die Fachleute dieser Gruppe schlugen die
sofortige Bildung vorläufiger UN -Land -
und Luftstreitkräfte vor , um den Entschei¬
dungen des Sicherheitsrates und der UN -
Vollversammlung Nachdruck zu verleihen .

Als weitere Maßnahme zur Sicherung des
Weltfriedens empfahl der Ausschuß der
Vereinten Nationen die Annahme eines auf
den Nürnberger Urteilen fußenden Geset¬
zes , durch welches Regierungsbeamte für
Verletzungen des Völkerrechts zur Verant¬
wortung gezogen werden können . Ein in¬
ternationaler Strafgerichtshof solle geschaf¬
fen werden , durch den Einzelpersonen , die
sich gegen das Völkerrecht vergangen
haben , wie Im Falle der Nazilührer , abge¬
urteilt werden -

Weitere Reparationen
aus der amerikanischen Zone

Berlin , 13 . Juni (Dena ) . Als vierte größere
Reparationszuteilung wurden von dem
Wirtschaftsdirektorium des alliierten Kon¬
trollrates aus sieben ehemaligen Rüstungs¬
betrieben ln der amerikanischen Zone
Deutschlands 2427 Maschinen und Werk¬
zeuge aller Art im Werte von 4 705 871 Mark
verteilt . Die westlichen Alliierten erhalten
Teile aus sechs Betrieben und die Sowjet¬
union Lieferungen aus dem siebenten
Werk .

Gefährliche Funken auf dem Balkan
Griechische Sorgen — Ungarische Regierungskrise — Standpunkt
Englands und der USA — Sowjet Presseangriff — Unruhige Türkei
Athen , 13. Juni (Dena -INS ) . Der griechische

Außenminister und stellvertretende Premier¬
minister Constantin Tsaldaris gab der Nach¬
richtenagentur INS am 6 . d . Mts . etn Inter¬
view über die Berichte zur Aufstellung
einer Internationalen Brigade ln dem jugo¬
slawischen Hafen Split . Tsaldaris erklärte ,
daß eine internationale Brigade , die ver¬
suchen sollte , nach Griechenland einzudrin¬
gen , der Funken sein könnte , der die be¬
reits höchst entzündbare Balkan -Situation
in Flammen setzen und sich durch die
ganze Welt verbreiten könnte .

gebliche Verschwörung Nagys nachgesucht
habe , da sie Mißverständnisse vermeiden
wolle . Außenminister Bevln sei daher er¬
staunt und bedauere außerordentlich , daß
die Sowjetunion die Beschuldigung erhoben
habe , die britischen Nachforschungen stellten
den Versuch einer Einmischung ln die Inner -
politischen Angelegenheiten Ungarns dar .

Um lelaqtammitiL
M * Lirk . Präsident Trnman und

(•»minister M a r s h a 11 haben Staats -
William CUyton ermächtigt , in

die Möglichkeiten der Entwicklung
r *1*» gemeinsamen Selbsthilfe Programms der
^ • Pälschen Völker zu erforschen . (Dena -

Der kanadische Premierminister
Zjjjdzie King hielt am Mittwoch zur Be -

Präsident Trumans vor dem kana -
Jz ’**1* Parlament eine Rede , in der er die™**erung des Abkommens zwischen Ka *
J*"* « nd den USA für eine gemeinsame in -•*jneHe Zusammenarbeit , wie sie während
j

» Sieges bestand andeutete . (Dena - Reuter )
j £ * B don . Frankreich , Holland und Lu -
wj . ’ J ' g , haben der britischen Regierung®t*miige Listen über ihre Beteiligungen

Schwerindustrie der britischen Be -
eingereicht . (Dena )

Die Viermächtekommission für den
de« n lch*schen Staatsvertrag erzielte bei
g*Ä(7

esP *,®chungen am 11. d . Mts . eine all -
Übereinstimmung jn der Frage der

6° Vermögenswerte einschließlich der
^ Ölvorkommen , der finanziellen Guthaben

industriellen Werte (Dena - INS )
WalT » Der ungarische Gesandte in Wien ,
SJ

*"* Bartok , der Ungarn 1343 auf Grund
j^

, ‘st.iscli en Staatsstreichs verlassen hat -
sein Amt niedprgeiegt . tDena - Reuter )

Ein sowjetisch - ungarisches Han -
jJJJJuommen wird , wie am 11. d . Mts . (n

bekanntgegeben wurde , in Kürze
Ata werden - (Dena - INS )

€. e *0 000 Griechen wurden an » 12.
<? uf Anordnung des Kriegsministers

t* £ * ®tratos zum Heeresdienst einberufen .
man der Ansicht , daß diese

MnJ ^ bme auf die Zustimmung der Verei -
»Waten zur Vergrößerung der griechi -

1 Armee erfolgt . (Dena -Reuter )
ItgAi V * Ä r t . Spruchkammerverfahren
fcr JJWrnterte » die nach einer Verfügung
fctigJJWtrikanischen Militärregierung für

zur Verhandlung vor ihrer zu *
Heimatspruchkammer aus dem La *

touj^ Wssen werden , sollen , wie es in den
■■Muten an din Kammes det württem-

bergisch - badischen Befreiungsministeriums
heißt , vordringlich behandelt werden . (Dena )

Stuttgart . Der frühere Präsident der
Zentralverwaltung für Landwirtschaft und
Handel in der Sowjetzöne , Dr .H,ugo Busch *
mann , hatte am 12. d . Mts . eine Unter¬
redung mit dem Vorsitzenden des Zweizo -
nen - Ernährungsamtes , Dr . Hermann Diet¬
rich . Dr . Buschmann informierte sich über
die Einführung eines neuen Systems der
Prämienverteilung von industriellen Erzeug¬
nissen . (Dena )

Baden - Baden . Die feierliche Eröff *
ming der Landtage der drei Länder der fran -
zösichen Besatzungszonen nach den Wahlen
vom 18. Mal 194t fand am 12. d. Mts . statt .
(Dena )

Frankfur tHÖchst . Mit Wirkung vom
15. Juni 1947 ist die Versendung von An¬
sichtspostkarten und Geschäftsbriefen , in
denen auch Geschäftsabschlüsse getätigt wer¬
den dürfen , im internationalen Postverkehr
wieder zugelassen , wie von dem bizonalen
Amt für Post und Fernmeldewesen am
Samstag mitgeteilt wurde . (Dena )

Hannover . Die neue Regierung von
Niedersachsen ist mit dem bisherigen ge¬
schäftsführenden Ministerpräsidenten Hinrich
Kopf als Ministerpräsident des neuen Kabi¬
netts gebildet worden . (Dena -DPD )

Berlin . Dem Vorsitzenden der Sozial¬
demokratischen Partei Deutschlands , Dr . Kurt
Schumacher , ist von der französischen
Militärregierung in Deutschland verboten
worden , in der französischen Besatzungszone
auf öffentlichen Veranstaltungen zu spre¬
chen . (Dena )

Berlin . Entlassene Soldaten der sowjet¬
russischen Armee werden in deutschen Fa¬
briken der sowjetrussischen Zone unter der
Anleitung deutscher Techniker zu Fach¬
kräften ausgebiidet , wie zuverlässige ameri¬
kanische Gewährsleute am 1L d. Mts . be -
kanntgaben . (AP )

Hamburg . Der Zweizonen -Wlrtschafts -
rat wird vermutlich am 25. Juni in Frank¬
furt zu seiner ersten Sitzung zusammentre¬
ten , teilte der Vorsitzende des Zonenbeirats
für die britische Zone , Minister Blücher » am

i U * <L Mts . mit (Dena -DPD )

Das ungarische Problem
Rum , Angriff auf wvglo - amorik . Presse

Moskau , IS. Juni (AP ) . Ein Kommentator
der Sowjetrussischen Zeitung „Prawda *

nimmt am 10. d . Mts . zu amerikanischen
und britischen Äußerungen über die Ereig¬
nisse in Ungarn Stellung und wendet sicii
mit scharfen Worten gegen den Korrespon¬
denten des Londoner „Daily Herald “ und
von der „New York Times “ . Die Genannten ,
die die ungarische Demokratie zu entehren
suchten , hätten die Behauptung aufgestellt ,
daß die Ereignisse in Ungarn ein Versuch
der Kommunisten sei , die Macht an sich zu
reißen .

Ein aufklärendes Schreiben Nagy‘s
London , 13. Juni (Dena -Reuter ) . Der zu¬

rückgetretene ungarische Ministerpräsident
Ferenc N a g y schreibt in einem am 11. d .
Mts . von Lord Vansittart empfangenen Brief ,
daß die Vernichtung der bürgerlichen Demo¬
kratie in Ungarn und die Schaffung eines
kommunistisch beherrschten Ungarn das ein¬
deutige Ziel der Sowjets gewesen sei . Die
deutschen Nazis hätten Sich in der gleichen
Form auf die „fünfte Kolonne “ gestützt wie
die Sowjets .

Ferenc Nagy regt kn seinem Brief an , die
Vereinigten Staaten und Großbritannien
sollten eine genaue Untersuchung über die
kommunistische Verschwörung nicht auf un¬
garischem Boden , sondern von New York
oder Genf aus führen , wohin alle Original¬
dokumente gebracht werden sollten .

Seiner Meinung nach , so schreibt Nagy
weiter , bestehe kein Zweifel darüber , daß
die Kommunisten seit Monaten die Aus¬
schaltung der leitenden bürgerlichen Poli¬
tiker vorbereitet hätten .

Großbritannien will verständigt werden
Großbritannien wird weiterhin bei den

Regierungen der Sowjetunion und Ungarns
auf volle Unterrichtung über die Ereignisse
in Ungarn dringen , erklärte der britische
Staatsminister Hector M c N e i 1 am 12. d .
Mts . im britischen Unterhaus .

Der britische Botschafter ln Moskau werde
im Aufträge der britischen Regierung darauf
hinweisen , erklärte McNeil weiter , daß die
sowjetische Regierung im WafTenstillstands -
vertrag Großbritannien das Recht anerkannt
habe , während der Dauer des Waffenstill¬
standes an der Kontrolle Ungarns teilzu¬
nehmen .

McNeil führte weiter aus , daß die britische
Regierung um ' Informationen über die an -

Amerikanische Protestnote
Washington , 13. Juni (Dena -Reuter ) . Die

Regierung der Vereinigten Staaten beschul¬
digte in der dem sowjetischen Vorsitzenden
des Alliierten Kontrollrates ln Budapest am
11. d. Mts . übermittelten Note die sowjeti¬
schen Behörden einer Verletzung des Yalta -
abkommens und einer offenkundigen Ein¬
mischung in die politischen Angelegenheiten
Ungarns .

Die Vereinigten Staaten drohen sich auf
die Charta der Vereinten Nationen zu beru¬
fen und fordern eine sofortige Untersuchung
der politischen Lage in Ungarn durch eine
Dreimächtekommission .

Die Türkei ist beunruhigt
Ankara , 13. Juni (Dena ) . Die Türkei ver¬

folgt , wie der Sonderkorrespondent von AFP
am Sonntag berichtet , mit dem größten In¬
teresse und mit Unruhe die Entwicklung in
Ungarn und die auf dem Balkan zwischen
der Sowjetunion und England auftretenden
Gegensätze . Man zögert nicht , zuzugeben ,
daß die Sowjetunion einen neuen Schritt nach
den Meeresengen der Dardanellen unter¬
nimmt .

Krieg tohne Kriegserklärung
Die Kämpfe in China

Nanking , 13 . Juni (Dena ) . Der Kampf
um Sinkiang in der Provinz Petaschan
wird , wie AFP am 11 . d . Mts . aus halb¬
amtlichen Quellen berichtet , als Krieg
ohne Kriegserklärung zwischen den von
den Amerikanern ausgerüsteten und aus¬
gebildeten chinesischen Truppen und den
von der Sowjetunion ausgerüsteten und
ausgebildeten Truppen der äußeren Mon¬
golei angesehen .

Bizonale CDU-Besprechungen
Köln , 13. Juni (Dena -DPD ) . Zwischen den

CDU -Vertretern der amerikanischen und
britischen Zone fanden am 10. d . i Mts . in
Köln gemeinsame Beratungen über die Zu¬
sammensetzung des neuen bizonalen Wirt¬
schaftsrates statt .

Der erste Vorsitzende der CDU in der
britischen Zone Dr . Konrad Adenauer
erklärte , bei der Auswahl der Mitglieder
des Wirtschaftsrates sollten nur solche Per¬
sönlichkeiten von der CDU bestellt wer¬
den , die wirklich mit den schwierigen Ver¬
hältnissen ln der Wirtschaft der beiden
Zonen vertraut seien . Vor allem müsse er¬
reicht werden , daß zwischen der CDU -Frak -
tion im Wirtschaftsrat und den einzelnen
Länderfraktidnen gemeinsame Richtlinien
in der Wirtschaftspolitik maßgeblich seien .

Kurzübersicht der laufenden Prozesse
Vier Jahre Zuchthaus für KZ - Kommandänt

Dachau , 13. Juni (Dena ) . Der ehemalige
Kommandant des Dachauer Außenlagers
Kempten , Wilhelm Scholz , wurde am
12. d . Mts . von einem amerikanischen Mili¬
tärgericht ln Dachau zu vier Jahren Zucht¬
haus verurteilt .

„ Todesfabrik “ Auschwitz . Auschwitz , 13.
Juni (AP ) . Einhundert männliche und weib¬
liche Lagerwachen , die Rudolf Höß halfen ,
Deutschlands größte „Todesfabrik “ in
Auschwitz während des Krieges zu betrei¬
ben , werden sich im August vor Gericht zu
verantworten haben .

Rudolf Diehls nach Nürnberg überwiesen .
Nürnberg , 13 . Juni (Dena ) . Rudolf Diehls ,
der von 1933 bis März 1934 als oberster Chef
die Gestapo -Organisation ln Deutschland
aufgebaut hatte , wurde aus dem Haus für
freiwillige Zeugen ln das Nürnberger Ge¬
richtsgefängnis überwiesen .

Frau Heß wurde verhaftet . Sonthofen ,
13. Juni (Dena ) . Ilse Heß , die Gattin des
ehemaligen „Stellvertreter » de* Führers “,

Ist am 1*. d . Mts . in Bad Oberdorf bei
Hindelang auf Anweisung des bayerischen
Sonderministers Alfred Loritz festgenom¬
men und in das Gefängnis Sonthofen ein -
geliefert worden .

Verfahren gegen Frau Frick eröffnet .
München , 13. Juni (Dena ) . Das Spruchkam¬
merverfahren gegen Margarete Frick ,
die 52jährige Frau des in Nürnberg Hin¬
gerichteten ehemaligen Innenministers Wil¬
helm Frick , wurde am 8. d . Mts . von der
Starnberger Spruchkammer etngeleitet . Der
öffentlich ^ Ankläger bezeichnete ^ die Be¬
troffene als Hauptschuldige , da sie seit
1930 Mitglied der Nazipartel gewesen sei
und sich während der Kriegsjahre erheblich
bereichert habe .

Zonen - und Sektorengrenzen
müssen für die Einheit fallen

Berlin , 13. Juni (Dena ) . „Wenn man in
Berlin das Gefühl gehabt hat , daß Bayern
nichts mehr von Berlin wissen will , so kann
ich von meinem Aufenthalt in München
während der Ministerkonferenz berichten ,
daß ich vom Gegenteil überzeugt worden
bin “ , erklärte am 11. d . Mts . Oberbürger¬
meisterin Louise Schroeder anläßlich
eines Presseempfangs vor Vertretern der
ausländischen und der Berliner Presse . Sie
habe feststellen können , daß auf der Kon¬
ferenz ein Band zwischen Berlin und den
drei in München vertretenen Zonen ge¬
knüpft worden sei .-

Zur Abreise der Ministerpräsidenten der
sowjetischen Besatzungszone sagte Frau
Schroeder , daß sie darüber kein Urteil ab¬
geben wolle , aber die Tatsache sehr be¬
dauere . Abschließend gab die in Berlin
amtierende Oberbürgermeisterin der Hoff¬
nung Ausdruck , daß recht bald eine Kon¬
ferenz nach Berlin einberufen werde , an
der Vertreter aus allen vier Zonen teilneh¬
men sollten .

Einheit eine Frage der Parteien
Sie sei der Ansicht , daß die Beantwor¬

tung politischer Fragen , insbesondere die
der Einheit Deutschlands eine Frage der
Parteien sei . Es sei notwendig gewesen , nach
München zu fahren , um sich gegenseitig
näherzukofnmen . München war ein An¬
fang und kein Ende und Ich hoffe ,
daß das dort Erarbeitete ausstrahlen wird
auf die Besatzungsmächte .

Im Anschluß an die Ausführungen Louise
Schroeders fragte ein Vertreter des Mos¬
kauer Rundfunks nach den positiven Er¬
gebnissen der Münchener Konferenz . Bür¬
germeister Dr . Ferdinancf Friedens¬
burg erklärte dazu , daß die Konferenz
nicht ln der Lage gewesen sei , unmittel¬
bare konkrete Ergebnisse aufzuzeigen . Als
ein ausgezeichnetes positives Aktivum be -
zeichnete er jedoch die Tatsache , daß die
verantwortlichen deutschen Regierungschefs
einen vollständigen Einblick in die Not der
westlichen Zonen gewonnen hätten . Da¬
durch sei die natürliche Notgemeinschaft
der Deutschen besonders zutage getreten .

Keine Torpedierung der Konferenz
Es ist eine Unwahrheit , daß bei der Zu¬

sammenkunft der sozialdemokratischen
Ministerpräsidenten in Frankfurt am Main
beschlossen wurde , die Münchener Konfe¬
renz zu torpedieren , erklärte Franz Neu¬
mann , der Vorsitzende der Berliner SPD ,
am 11 . d . Mts . in einer Mitgliederversamm¬
lung der SPD . Wir haben vielmehr Anwei¬
sung gegeben in München positive Ergeb¬
nisse icu schaffen .

Eine Einheit Deutschlands sei nur mög¬
lich , wenn die Zonen - und Sektorengrenzen
fallen würden .

Kaisen zur Münchener Konferenz
Bremen , 13 . Juni (Dena ) . „Das Ergebnis

der Münchener Konferenz ist in Miniatur
dasselbe wie das der Moskauer Konferenz .
Alle Teilnehmer versichern , daß trotz des
Querschlages der Vertreter der Ostzone
weiterhin die Verständigung gesucht wer¬
den muß “ , heißt es ln einem Schreiben des
Bremer Senatspräsidenten Bürgermeister
Wilhelm Kaisen nach seiner Rückkehr
aus München .

Dr. Ehard antwortet nicht
München , 13 . Juni (Dena ) . Der bayerische

Ministerpräsident Dr . Hans Ehard erklär¬
te am 11. d . Mts . einem Dena -Vertreter , tr
werde zu den Vorwürfen des thüringischen
Ministerpräsidenten Dr . Rudolf Paul über
die Art der Verhandlungsführung bei den
Vorbesprechungen zur Münchener Minister¬
präsidentenkonferenz keine Steilung neh¬
men .

„Ich habe nicht vor , über diesen Punkt
in eine Polemik einzutreten “.

'

Der parlamentarische
Plauderer

Im Württembergisch -Badischen Landtag
zeigt sich der Sprecher einer Fraktion im¬
mer wieder als amüsanter Plauderer . Seine
Plaudereien in der letzten großen Wirt¬
schaftsdebatte haben einen aufmerksamen
Beobachter zu folgender Betrachtung ver¬
anlaßt :
Wir sind im Deutschen gewohnt , einen

feinen Unterschied zwischen Reden und
Plaudern zu machen . Dabei ist es nicht im¬
mer leicht , beide Begriffe scharf voneinander
abzugrenzen .

Ein Conferencier plaudert , ein Familien¬
vater plaudert mit seiner Frau , mit seinen
Freunden am ‘Stammtisch ; in den politischen
Salons der Biedermeierzeit und der Roman¬
tik wurde geplaudert . Immer liegt in diesem
Wort eine gewisse Gemütlichkeit , aber auch
etwas Spielerisches . Man gibt sich dem The¬
ma nicht völlig hin . sondern stellt sich et¬
was außerhalb und ist bemüht , durch impro¬
visierte Bemerkungen dazu beizutragen , daß
die Unterhaltung geistreich und amüsant
weiterläuft . Aber es fehlt der tiefere Ernst ,
und nicht eingeschlossen darin ist — um
einen Ausdruck Goethes gegenüber Ecker¬
mann zu zitieren — der Begriff der Pro¬
duktivität .

Eine Rede trägt einen ernsten Charakter .
Wenn ein Gelehrter o^ er ein Politiker sei¬
nen Standpunkt klarmachen oder verteidigen
will , dann tut er das gewöhnlich nicht in
Form einer Plauderei , sondern einer Rede ,
er erhebt sich und argumentiert .

Der Unterschied zwis4 ^ n einer Plauderei
und einer Rede liegt weniger in der Form
als vielmehr in der Gesamteinstellung des
Vortragenden : ob er sich innerlich Überzeugt
und ergriffen für efne Sache einsetzt oder
aber ohne diese innere Anteilnahme nur dazu
Stellung nimmt . Es dürfte sehr schwer sein ,
aus der Geschichte Beispiele anzuführen , wo
über entscheidende Dinge eines Volkes nur
geplaudert worden ist .

Ich glaube , ein Verteidiger kann seiner
Sache einen sehr schlechten Dienst erweisen ,
wenn er wie ein geistiger Rastelli mit 7
oder 9 Kugeln , d . h Begriffen , zugleich
jongliert und dabei Effekte schafft , die ihm
im Augenblick einen Heiterkeitserfolg ein¬
tragen . Wenn die Rede später gedruckt wird ,
d . h . um im Bilde zu bleiben , wenn nach
Schluß der Debatte alle 9 Kugeln wieder
nebeneinander auf dem Tisch liegen , dann
wird umso stärker der Eindruck einer unter¬
haltenden lUusionistik .

In einer leichten Plauderei kann man ru¬
hig einmal überspitzt behaupten , die sozial¬
politischen Theorien von Lujo Brentano
hätten mehr Wett als das , was Marx und
Engels über die Gewerkschaften gesagt ha¬
ben . Es sei nicht bestritten , daß etwa Bren¬
tanos 1872 erschienenes Werk über die Ar¬
beitergilden auch heute noch lesenswert ist .
Indessen wird sich der Verfechter derartiger
liberalen Theorien entgegenhalten lassen
müssen , daß die Geschichte inzwischen an¬
ders entschieden hat . Die Zeiten des Libe¬
ralismus , der sich ohne Privatkapitalismus
schlecht denken läßt , sind heute — wohl
unbestritten — endgültig vorbei . Hier haben
Marx und Engels doch richtiger gesehen und
ihr historisches Stilgefühl damit erwiesen .

Wenn ein Baumeister ein zerstörtes Haus
neu aufbaut , dann wird er sich einen Plan
davon machen , und das Gebäude in einem
bestimmten Stil errichten . In diesen großen
Rahmen muß sich alles einfügen . Falls nun
der künftige "Mieter des zweiten Stockwerkes
kommt und fordert , daß dieser Stock völlig
anders im Grundriß und Aussehen ausge¬
baut werde , gilt er bei allen als unver¬
nünftig und anmaßend . Nur bei einem Neu¬
bau unseres Volkes und Landes braucht
man sich anscheinend nicht um grundlegende
Fragen zu kümmern Die Geschichte zeigt ,
daß die Grundprobleme des Staates und der
Gesellschaft als Probleme nur wenig Ab¬
wandlung erfahren haben ; jede Generation
muß sich aufs Neue mit den g 1 e~i c h i
Problemen auseinandersetzen . So liegt i .•
uns die Frage des Sozialismus anders als
für unsere Väter und Großväter im Zeit¬
alter der beginnenden Industrialisierung .
Die geistigen Wandlungen dieses Begriffes
im - ,Laufe der Zeit , lassen sich auch für an¬
dere Worte im Rechtsleben und in der reli -
iösen Sphäre nachweisen . Trotzdem hat man

jene Worte nicht in Urlaub geschickt .
Nur allzu groß ist die Gefahr , daß bei

einem undoktrinären Realismus der Sach¬
entscheidung allein die große Linie vor lauter
Einzelheiten verlorengeht und die Improvi¬
sation die Führung erhalt .

Wenn man Vorschläge einer Beurlaubung
des Sozialismus und Liberalismus , in einer
Parlamentsdebatte ernsthaft vorgetragen, '
hört , dann ist dies ein ganz nettes geistiges
Feuerwerk , aber in einer Zeit der Neuwer¬
tung aller Grundwerte des Staates und der
Gesellschaft wirft eine solche Plauderei im
Parlament die ( Frage nach dem historischen
Stilgefühl erneut und diesmal in anderem
Zusammenhang wieder auf .

Hilfe für die Hungergebiete gefordert
Europäische Kultur steht auf dem Spiel — Bevin über die deutschen Rationen

Genf , 13. Juni . Durch den Ökumenischen
Rat in Genf wird jetzt die bedeutsame Ent¬
schließung bekannt , mit der der amerikani¬
sche Kirchenbund zur Hilfe angesichts der
drohenden Hungersnot in Europa aufgeru¬
fen hat . „In der gegenwärtigen Hungerkrise
in Europa , so heißt es hierin , ruht auf einer
so begünstigten Nation wie der unseren
eine schwere moralische Verantwortung .
Die europäische Kultur steht auf dem Spiel .
Was wir unternehmen , um der durch den
Lebensmittelmangel verursachten Not zu
steuern , mag von entscheidender Bedeutung
dafür sein , ob ein Kontinent im Chaos ver¬
sinken oder auf festerer Grundlage wieder
aufgebaut werden wird . Die uns angeschtos -
senen Kirchen führen unmittelbar und
durch den „Church World Service “ ein er¬
hebliches Werk der Hilfe und . des Wieder¬
aufbaus durch . Mit Nachdruck rufen wir
dazu auf , dieses Werk in einer umfassen¬
deren Weise und mit größerer Gebefreudig¬
keit zu unterstützen . Insbesondere möchten
wir anregen , daß jede Kirchenfamilie bis
zur nächsten Ernte einen monatlichen Bei¬
trag in Höhe von 10 Prozent des eigenen
Nahrungsmittelverbrauehs leiste “ (SPD ) .

Ein Jahr Care -Hilfswerk
Berlin , 13. Juni (Dena ) . „Hilfsbereitschaft

und guter Wille ließen das Care -Hilfswerk
erfolgreich werden und bilden einen ent¬
scheidenden Faktor für Frieden und Ver -
ständni * unter den Völkern " , erklärte Mr .
Paul Pomley French , der Leiter der Care -
Organisation , anläßlich des einjährigen Be¬
stehens des Care -Hilfswerkes für Europa am
11. d . Mts . auf einer Pressekonferenz in
Berlin .

Guido Schmidt freigesprochen
Wien , 13. Juni (AP ) . Der ehemalige öster¬

reichische Außenminister Dr . Guido
Schmidt wurde am 12. d . Mts . vom
IWiener Volksgerichtshof freigesprochen .

Lebens- und Düngemittel aus USA
Bremen , 13. Juni (Dena ) . Mit Ladungen

von insgesamt 8500 t Weizen , 8500 t Mehl ,
9000 t Mais und annähernd 2500 t ver¬
schiedener anderer Lebensmittel sind im
Laufe de * 8 . und 9. Juni fünf amerika¬
nische Frachter im Übersee -Hafen ein¬
gelaufen .

Die Schiffe brachten ferner Cralog-

Sendungen im Gewicht von 75000 kg und
9000 Care - Pakete neuer Packart sowie
60 Kisten mit Wollstoffen ifoit.

Ein weiterer Frachter traf am Sonn¬
tag mit 9300 t Phosphat -Düngemittel ein .
Die Sendungen sind alle für die britische
und amerikanische Besatzungszone be¬
stimmt . '

Einfuhr von 430000 To. Mehl
München , 13 . Juni (Dena ) . Im Monat Juni

werden noch 430 000 t Mehl aus den Ver -
einigtei : Staaten in die britischer und ame¬
rikanische Besatzungszone Deutschlands
eingeführt werden , gab am 11. d . Mts . der
Leiter der Ernährungsabteilung bei der
amerikanischen Militärregierung für Bayern ,Mr . George S . Q u a r 1 e s , in einer Presse¬
konferenz bekannt . Dies sei das größte
Mehl -Exportkontingent , das bisher aus den
USA ausgeführt wurde, '

Deutsche Rationen unzureichend
London , 13. Juni (Dena -Reuter ) . Der briti -

scheAußenminister Ernest Bevin erklärteanf 11. d . Mts . im Parlament , die tägliche
Kalorienmenge der den Normalverbrauchern
in der britischen und US -Zone tatsächlich
zur Verfügung stehenden Lebensmittel habe
im Mai im Durchschnitt etwas weniger als
1000 Kalorien betragen und dürfte . diese
Höhe auch im Juni kaum überschreiten .

Die Frage , ob er diese Menge als ausrei¬
chend betrachte , um den Hunger in Deutsch¬
land zu verhindern , wurde von Bevin ver¬
neint .

Gründe der Kohlenknappheit
Lake Success (N . Y .) 13 . Juni (Dena -INS ).

Die Knappheit an deutscher Kohle ist auf
die Verwendung ungenügender Transport¬
mittel zurückzuführen , heißt es ln einem
Bericht der europäischen Inland -Transport¬
organisation , der dem Wirtschafts - und So¬
zialrat der Vereinten Nationen vorgelegt
wurde . Viele tausend Tonnen Kohle würden
außerdem völlig unproduktiven Zwecken zu -
geführt .



Seite 2 , Nummer 70 Badische Neueste Nachrichten Samstag, 14. Juni 1947

te 1

Das monarchistische
Telegramm

Mein Freund Hans besitzt Humor . Da¬
mit hat er mir Freude bereitet und an¬
deren Leuten auch . Die Geburt eines
Sohnes soll im allgemeinen ein freudiges
Ereignis sein und deshalb brachte er sei¬
nen Glückwunsch freudig-humorvoll zum
Ausdruck . Wenn es in Karlsruhe gewesen
wäre, hätte ein Telefongespräch genügt.
Das „Wenn “ deutet schon an , daß es
nicht in Karlsruhe war . Er eilte dienst¬
beflissen auf das Postamt und de¬
peschierte: „Ich grüße den zweiten
Kronsohn des Hauses Beck .“

Das Gesicht des Postbeamten wurde
kritisch. Er räusperte sich zweimal und
sagte: „Wissen Sie , Kronsohn , ob wir
das durchlassen können? Das riecht be¬
denklich nach Monarchie .“

Das waren die Bedenken eines auf die
hordbadisch -württembergische Verfassung
vereidigten Beamten, der sich schließlich
doch noch durch die gutbürgerliche Un¬
terschrift bewegen ließ, das Telegramm
anzunehmen.

Das Verhalten meines Freundes schien
mir insofern nicht korrekt , da er es
wagte, mit Humor auf ein Amt zu gehen.
Ein Amt — äber das liegt schon in der
Bezeichnung begründet *— ist ein absolut
seriöses Institut. Bedauerlicherweise hat
er über diesen I^ rfall gelacht und den
Anschein erweckt, daß er den Einwand
eines ernst zu nehmenden Vertreters im
Amte nicht mit dem gebührlichen Ernst
entgegengenommen hat .

Es ist zu hoffen , daß die Eltern des
Neugeborenen mehr Humor besitzen,
sonst wären weitere Komplikationen un¬
umgänglich. P . S.

Verdiente Wissenschaftler
Professor Qr . - Ing . e . h . Rudolf Richter

Ist vor kurzem nach 35jähriger Lehr - und
Forschungstätigkeit an der Technischen
Hochschule zu Karlsruhe in den Ruhestand
getreten . Als im Jahre 1912 dem damals
36-jährigen Chefelektriker der Maffei -
Schwartzkop ffwerke für elektrisch » Voll¬
bahnlokomotiven die Leitung des Karlsru¬
her Elektrotechnischen Instituts übertragen
wurde , hatte er in mehrjähriger Tätigkeit
bei Siemens -Sehuckert und bei den Maffei -

i Schwartzkopff -Werken wesentlich zur Ent¬
wicklung gebrauchsfähiger Einphasen -Bahn -

: motoren beigetragen . Die übernommene Lehr -
i aüfgabe veranlagte Prof . Richter zu einer

gründlichen und kritischen Bestandssichtung
des ganzen Elektromaschinenbaus , als deren
Frucht vor allem das große 5-bändige Werk
„ Elektrische Maschinen “ genannt werden
muß , ein einzigartiges Standardwerk von
Weltruf . Es gibt kaum eine wesentliche
Frage , auf die jenes 5-bändige Werk nicht
die Antwort gibt oder den Weg zur Lö¬
sung weist . Im Jahre 1926 hat die Technische
Hochschule Stuttgart Professor Rudolf Rich¬
ter die Würde eines Dr . Ing . e . h . verliehen
„ als dem unermüdlichen Forscher und sinn¬
reichen Erfinder auf dem Gebiet des Dyna¬
mobaus , dem verdienstvollen Verfasser
neugestaltender Lehrbücher “ .

25 . Todestag . Am 17. Juni 1922 ist der
emerit . Professor der Physik , Geh . Rat
Dr . phil . Otto Lehmann im 68 . Lebens¬
jahr einem Herzschlag erlegen . Ab 1882 war er' -etatmäßiger Dozent und 1885 ao . Professor an
der Techn . Hochschule in Aachen , 1888 in
Dresden und folgte 1889 einem Rufe als
ord . Professor an die Techn . Hochschule
Karlsruhe als Nachfolger von Hertz . 1900/01
bekleidete er das Amt des Rektors . Seine
Bearbeitung der 7. Auflage von Fricks ^Phy¬
sikalische Technik " , von ihm fast völlig neu
verfaßt , war bis dahin das größte Werk der

: Weltliteratur über physikalische Demonstra -
i tionen und Selbstherstellung physikalischer
i Apparate . L . Gr .

Brot an Stelle von Kartoffeln . Nährmittel¬
ration für Erwachsene auf 1250 g erhöht .
Näheres siehe im amtlichen Teil .

Zuteilung von Rasierklingen . Auf Grund
des Runderlasses 67/47 v . 22. 5. 1947 des
Wirtschaftsroiniaterlums Württemberg -Baden
ist eine Ausgabe von Rasierklingen auf
den Buchstaben M der derzeit gültigen
Raucherkarte geplant . Es wird allen männ¬
lichen Versorgungsberechtigten über 18 Jahre
empfohlen , die Raucherstammabschnitte ent¬
sprechend aufzubewahren . Der Aufruf des
Abschnittes wird in der Presse gesondert
erfolgen .

Die Haushaltssatzung der Stadt Karlsruhe
für das Rechnungsjahr 1946 ist von der Auf¬
sichtsbehörde am 28. Mai 1947 genehmigt

das Rheingebiet beginnt die Bedeckung
morgens um etwa 4.20 Uhr (MEZ ) , für den
Meredian von Berlin sechs Minuten später .
Sie dauert rund 50 Minuten . Da der Mond
zu diesem Zeitpunkt 26 Tage „ alt “ ist , also
3 Tage vor Neumond steht , wird Mars an
der hellen , schmalen Mondsichel verschwin¬
den und am dunklen Mondrand wieder auf¬
tauchen .

Dr . Ermarth , der neue Intendant von Radio
Stuttgart ist gebürtiger Karlsruher . Er pro¬
movierte an den Universitäten Heidelberg
und Harvard . Nach seiner Entlassung 1933
war er in den Vereinigten Staaten als Uni¬
versitätslehrer , Schriftsteller , Berater für
Verwaltungsfragen tätig . Nach dem Kriege
kam er nach Deutschland zurück und ist

worden . Der Haushaltsplan ist zur Ein - den Hörem von Radio Stuttgart durch die
sichtnahme durch die Einwohnerschaft vom Sendung „Volk und Staat “ und durch den
16. bis einschl . 22 . Juni 1947 während der Ge - politischen Wochenbericht bekannt .

Bekämpfung der Krebskrawkheit
Der Elektrotechnische Verein Mittelbaden ,

der es sich u . a . zur Aufgabe gemacht hat ,
am Aufbau und der Ausgestaltung des tech¬
nischen Bildungswesens mitzuwirken , veran¬
staltete am 4. 6. im Hans Bunte -Saal der
Technischen Hochschule Karlsruhe einen gut
besuchten Vortragsabend . Es sprach Dipl .-
Ing . Dr . K . G u n d (Erlangen ) über das
Thema : „Die Elektronenschleuder als Appa¬
ratur zur Erzeugung schneller Elektronen
und Röntgenstrahlen “ . In diesem auf hohem
wissenschaftlichen Niveau stehenden Vortrag
gab der Redner einen instruktiven Über¬
blick über den derzeitigen Stand der Ent¬
wicklung der Elektronen -Erzeugungsappara -
tur . Er zeigte u . a . Bilder von einer bei
den Siemens -Reiniger -Werken in Erlangen
im Hinblick auf die medizinische Anwen¬
dung gebauten 6 Millionen -Volt -Schleuder
und wies auf die besondere Bedeutung die¬
ser neuen Apparatur für die Bekämpfung
der Krebskrankheit hin . Starker Beifall
dankte dem Vortragenden für seine bis zum
Schluß hochinteressanten Ausführungen , an
die sich noch eine lebhafte Diskussion an¬
schloß .

schäftsstunden im Neuen Rathaus , Beiert -
heimer Allee 16, 2. Stock , Zimmer 218 (Haupt¬
registratur ) öffentlich ausgelegt . Die Haus¬
haltssatzung wurde im Amtsblatt für den
Stadt - und Landkreis Nr . 19 veröffentlicht .

Neue Bestimmungen für die Textil -Be -
wirtschaftung . Mit Wirkung vom 1. Juli 1947
treten neue Bestimmungen über die Textil -
Bewirtschaftung in Kraft , die im Runderlaß
Nr . 66/47 des Wirtschaftsministeriums Würt¬
temberg -Baden festgelegt sind . Anstelle des
bisherigen Bezugscheins tritt die neugeschaf¬
fene Punktmarke ; auch die Punktliste hat
eine Neugestaltung in Anpassung an die
derzeitige Versorgungslage erfahren . Die
Ausführungsbestimmungen zu der Neuord¬
nung werden rechtzeitig amtlich bekannt¬
gegeben . Bezugscheine für Textilien werden
bis zum Inkrafttreten der Neuregelung nicht
mehr ausgestellt .

Bischöfliche Methodistenkirche . In Karls¬
ruhe findet vom 18. bis zum 22. Juni die
Jahreskonferenz (Synode ) der Methodisten -
kirehe von Südwestdeutschland statt . Die
Leitung liegt in den Händen von Bischof
Dr . I . W . Ernst Sommer , Frankfurt a . M„der im kirchlichen Leben des In - und Aus¬
landes eine hochachtbare Stellung einnimmt
In der weltweiten ökumenischen Bewegung
steht die Methodistenkirche in vorderster
Linie . Die Arbeit und das Wollen der Me¬
thodistenkirche wird ihren Ausdruck finden
in den öffentlichen Veranstaltungen , die
während der Konferenz vorgesehen sind .
Am Mittwoch , 18 . Juni . 28 Uhr , findet eine
Eröffnungs - und Begrüßungsfeier statt . Die
Schlußfeier wird am Sonntag , 22. Juni ,
15 Uhr , in der Christuskirche stattflnden .

Sammlung des Roten Kreuzes - In einer
Reihe von künstlerischen Veranstaltungen
haben sich Künstlerinnen und Künstler in
uneigennützigster Weise in den Dienst der
Sache gestellt . Auch das Staatstheater und
die Karlsruher Lebensversicherungs -A .-G .
unterstützten die Sammlung in dankenswer¬
ter Yyeise . Bei der Vorführung eines Un¬
falls wurde die Zusammenarbeit von Polizei
und Krankentransport des Roten Kreuzes
gezeigt . An der fachmännischen , schnellen
Hilfsarbeit des geschulten Rotkreuzperso¬
nals sowohl wie an seiner zweckentspre¬
chenden Spezialausrüstung konnte wohl je¬
der erkennen , wie nötig es ist , daß der
Krankentransport im Interesse der Kranken
und Verwundeten nicht von ungeschulten
Kräften ausgeführt wird .

Die katholische Arbeitsgemeinschaft Karls¬
ruhe führt heute Samstag 16 Uhr eine Be¬
sichtigung der Orgel der Christuskirche
mit Erklärung durch Kirchenmusikdirektor
Rumpf durch . Am kommenden Dienstag
ftndet um 29 Uhr in der Matthäuskirche eine
Katharina -von -Siena -Feierstunde statt .

Marsbedeckung durch den Mond . Eine der
seltensten Himmelserscheinungen ereignet
sich am 15 . Juli d . J . Auf seiner Bahn um
die Erde tritt der Mond so dicht an den
Planeten Mars heran , daß es zu einer völ¬
ligen Bedeckung des letzteren kommt . Für

Die sechste Frau . „Man muß Spaß haben
an den Dingen , mit denen nicht zu -spassen
ist “ , sagt Max Christian Feiler , der Autor
der am 18. d . Mts . im Staatstheater zur
Aufführung gelangenden Komödie „Die
sechste Frau “ , über das Komödienschreiben .
Feilers „Sechste Frau “ ist eine geistreiche ,
moderne Komödie im historischen Gewand ,
ein witziges Spiel um hohe Politik und
menschliche Leidenschaft . Der Humor scheint
bei Feiler in der Familie zu liegen : er ist
der Schwiegervater von Heinz Rühmann .
Inszenierung : Erwin Hahn , Bünhenbilder :
Heinz Gerhard Zircher . Die Musik wurde
nach altenglischen Motiven zusammenge¬
stellt .

Modellausstellung . Die Badenia - Bauspar¬
kasse Karlsruhe veranstaltet am Samstag ,
ab 17 Uhr , und Sonntag , ab 10 Uhr , eine
Ausstellung zeitgemäßer Heimstätten irttt Plä¬
nen im „Bernhardushof “ , Durlacher Allee .

Das 75jährige Bestehen feiert die Fär¬
berei und Chemische Reinigung Julius
B a I k e , Karlsruhe , Akademiestr . 26. Ge¬
gründet 1872 .

Geburtstag . Walburga Renner , Witwe , Kai¬
serstraße 133 , feiert am 16. Juni ihren 81 .
Geburtstag .

Woche füe Neue Musik in Frankfurt .
Wiedersehen mit Paul Hindemith in der Stadt seiner ersten Berufsjahre

Dreizehn Jahre sind vergangen, seitdem bisher noch nie durch Instrumente son-
Furtwängler in der Philharmonie von
Berlin die Sinfonie „Mathis der Maler “
von Paul Hindemith uraufführte. Dies
war der Auftakt, der den „Fall Hinde¬
mith “ schuf und der der Anstoß zu sei¬
ner Emigration nach Amerika wurde.
Welche Empfindungen mögen den Zu¬
rückgekehrten bewegt haben, als er am
1. Juni 1947 an der Seite seiner alten
Mutter dem Sinfoniekonzert beiwohnte,
das Radio Frankfurt unter Leitung von
Winfried Zillig im großen Sendesaal des
Funkhauses veranstaltete. Als Kernstück
enthielt das Programm : „Die 4 Tempera¬
mente , Thema und Variationen für Kla¬
vier und Streichorchester“ von Paul
Hindemith . Den Klavierpart formten die
sensiblenPianistenhändeWalterGiesekings.
Um es vorauszunehmen: das zertrüm¬
merte Frankfurt hat Paul Hindepnith als
Stadt seiner Studien - und ersten Berufs¬
jahre einen rauschenden, in seiner Ehr¬
lichkeit rührenden Empfang bereitet. Und
doch war es nicht nur lokales Sentiment,
welches aus dem Bestreben wieder gut¬
zumachen , was geschehen war , den lau¬
ten Erfolg herbeiführte, es war auch die
begeisterte Zustimmung zu dem neuen
Werk Hindemiths .

Es ist vielleicht mehr als eine zufäl¬
lige musikgeschichtliche Parallele, daß
auch Philipp Emanuel Bach ein pro¬
grammatisches Trio geschrieben hat; das
ein „Gespräch zwischen einem Sanguineus
und Melancholicus“ ausdrücken sollte .
Mit diesem Werk unternahm es die Mu¬
sik um die Mitta des 18 . Jahrhunderts zum
ersten Male , Stimmungen und Affekte zu
schildern, die , wie es im Vorwort heißt,

dern höchstens durch das Wort und die
Singstimme ausgedrückt worden seien.
Nach einer Epoche der absolutenpolypho¬
nen Musik würde an einer Stilwende der
„Ausdruck “ einer der wichtigsten For-
mungsprinzipen und Stilmerkmale der
Musik . Ist es nicht merkwürdig, daß nun
auch Hindemith nach einer Epoche rück¬
sichtsloser Motorik und linearster Poly-
phonie wiederum „Variationen über die
4 Temperamente“ : Melancholisch, Sangu¬
inisch. Phlegmatisch, Cholerisch schreibt,
Variationen, die wiederum seelische Ver¬
anlagungen, Stimmungen und Affekte
ausdrücken wollen. Wenn die neue Musik
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Juni -.Traktat / Vom Telephon
über die Sommerzeit zum Jasmin

Der Juni ist der Monat , der bei Tele¬
phongesprächen immer mit dem Juli ver¬
wechselt wird. Das kommt daher , daß
man , als die Monatsnamen erfunden wur¬
den , noch kein Telephon gekannt hat.
Darum heißt der Juni bei berufsmäßigen
Telephonisten auch Juno und der Juli
dann Julai. Letzteres ist englisch. Juno
aber höchstens telephonisch.

Warum der Juni bei allen Dichtern
gegenüber seinem Vorgänger so schlecht
wegkommt, ist unbegreiflich. Vielleicht
reimt er sich sohlecht. Aber alle roman¬
tischen Herzen feiern als Entschuldigung
den lieblichen Maien und dann nichts
mehr. Dabei ist es doch so , daß das , was
man vom Mai erwartet, der Juni erfüllt.
Erst im Juni ist das Gras so hoch und
auch trocken , daß man sich darin wirk¬
lich niederlassen kann, erst im Juni sind
die Nächte warm genug, daß man sich
keinen Katarrh mehr holt und erst jetzt
tragen die jungen Mädchen die hellen
Kleider, die so bunt sind wie unsere
(männliche) Phantasie und so leicht, wie
diese Phantasie sie (die Mädchen ) sich
wünschen mag.

Außerdem gibt es im Juni schon Erd¬
beeren und Kirschen. Man weiß das .
Wenn man auch auf dem Markt oder in
den einschlägigen Geschäften keine sieht.Aber dafür kann der Juni nichts.

Meisterung der TecLnlsdien Zivilisation

0

Wer kennt die Leiche ?
Am 9 . Juni 1947 wurde im Hardtwald

zwischen Knielinger- und Dunkel-Allee,
etwa 200 m nördlich der Erzbergerstraße
(frühere Hindenburgstraße) . die Leiche
eines etwa 7 bis 8 Monate alten, unbe¬
kleideten Kindes , weiblichen Geschlechts,
gefunden. Die Leiche befand sich in
einem bräunlichen Karton , Gr . 21X21X5
cm . Der Deckel des Kartons trug mit
Bleistift und in Druckschrift gefertigt die
Worte : „Von Gisela Meyer .“ Die Leiche
kann etwa 3 bis 4 Tage an der Fund -
stelle gelegen haben . Die Kin-desmutter
ist bis jetzt unbekannt. Die Kriminalpoli¬
zei bittet tim Angaben, die zur Ermitt¬
lung der Kindesmutter führen können.
Mitteilungen, die auf Wunsch vertraulich
behandelt werden, sind an die Kriminal¬
polizei Karlsruhe , Karl-Friedrich-Str . 15,
Zimmer 74 . Tel. 7190 , App . 27, oder an
jede Polizeidienststelle zu richten.

Im Colloquim der Technischen
Hockschule sprach am vergangenen
Donnerstag Prof. Dr . Hellpach - Hei¬
delberg über „Die geistige und
sittliche Meisterung der tech -
n i s c h e n Z i v i 1 i s a t i o n"

. In scharf
geschliffenen, geistreichen Formulierun¬
gen behandelte der Vortragende das
Thema - aus der Schau eines umfassenden
Wissens , das alle Seiten der Problematik
gleicherweise beherrschte. Die nachhal¬
tige Wirkung des Vortrags bewies einmal
mehr , wie fruchtbar der Gedankenaus¬
tausch zwischen Hochschule und Uni¬
versität sein kann.

Die technische Zivilisation ist nicht
etwa eine Erfindung der Neuzeit, sondern
sie reicht bis in die Urzeit der Mensch¬
heit zurück . Durch die Unterordnung der
technischen Leistung unter eine Wertwelt
entsteht Kultur. Die geistige Herrschaft
über Naturkräfte (— Zivilisation—) schafft
ohne diese Unterordnung keine Kultur -,
werte. So gibt es Kulturen hohen Ranges
bei bescheidener Zivilisation und umge¬
kehrt. Für uns erhebt sich die schwere
Frage, ob die Technik nicht so starkge¬
worden ist, daß sie alle Kultur über¬
wuchert und erstickt und schließlich in
ihren zerstörerischenKräften die Mensch¬
heit insgesamt vernichtet. Die zerstörten
Städte und die Atombombe stellen eine
düstere Prognose. In einer knappen histo¬
rischen Betrachtung der Hochkulturen in
ihrem Verhältnis zur Technik zeigte sich ,
daß diese in ihrer Blüte auf einer gerin¬
gen zivilisatorischen Stufe standen. Die
unbedingte Bejahung des technischen
Fortschritts erfolgte erst aus dem In¬
einanderwirken von Puritanismus und
Aufklärung. Die angelsächsische Welt war
allen andern weit voraus , in der Ver¬
wertung der technischen Errungenschaf¬
ten und in der Technisierung der Pro¬
duktion , bis schließlieh Amerika in sei¬
ner Universaltechnisierung der Produk¬
tion die späte Verwirklichung der

Träume eines Leibniz brachte. Alle tech¬
nischen Fortschritte sind Mittel, damit
der Mensch zu seiner unbeschränkten
Freiheit komme, die dem Amerikaner das
höchste Gut ist. Rußland, das ebenfalls
mit aller Kraft sich der Maschine ver¬
schrieben hat, ordnet die Technik nicht
der Freiheit, sondern dem Wert der
Sicherheit unter, die den Menschen aber
in größtmöglicher Weise an den Staat und
der Gemeinschaft bindet. Zwischen die¬
sen beiden Großstaaten der Technik sehen
wir heute einen Wettlauf, der aber nicht
den Segnungen der Technik, sondern den
zerstörerischen Kräften gilt. Wenn die
geistigen Kräfte nicht stark genug sind,wird die Technik ihr Vernichtungswerk
vollenden und Jahrhunderte kümmerlich¬
ster Art werden folgen. Leider gibt die
Weltgeschichte keine Antwort darauf, ob
die Technik förderlich ist oder immer
zerstört. Eine kurze Betrachtung der
hauptsächlichsten Erfindungen belegte
eindeutig, daß sie alle zweiwertig sind,sie dienen alle entgegengesetzten Ten¬
denzen . Nur wenn die Vernunft die Tech¬
nik meistert, können wir uns Ruhe vor
der Technik schaffen. Der Geist muß
wach bleiben und Herr bleiben. Es geht
um die Aufgabe, die Technik in Wechsel¬
beziehung zu Kultur und Mensch zu brin¬
gen. In diesem Sinne bedauerte der Red¬
ner die bei uns durchgeführte Trennung
von Universität und technischer Hoch¬
schule. Die Meisterung der Technik ist
nur möglich, wet&i sie unter einen Wert
der Kultur gestellt wird. Wir müssen zu
einem vernünftigen Ausgleich zwischen
Freiheit und Sicherheit kommen. Nur zähe
Klein- und Kleinstarbeit kann die ge¬
stellte Aufgabe lösen. -rn.

99Wir kommen aus Sibirien ”
Ein Gespräch mit Heimkehrern in der Karlsruher Bahnhofshalle

Verhärmt und abgerissen sehen sie aus ,
die Rückkehrer , die in der großen Halle
des Karlsruher Hauptbahnhofes auf ihre
Anschlüsse warten. Groß und mager der
eine, nur mit Hose und Drillichjacke be¬
kleidet, eine Art ausgefranster Sport¬
schuhe an den Füßen. Erschreckend ein¬
gefallen der zweite im zerrissenen Feld¬
grau , an Stelle einer Mütze hat er ein
Stück Stoff straff über den Kopf gezogen
wie manchmal die Schiffsheizer bei der
Arbeit. Der Dritte sieht noch am besten
aus , aber das macht vielleicht nur die
Sonnenbräune, denn auch er ist nur Haut
und Knochen. Die Augen liegen tief in
den Höhlen. Die Bewegungen der ent¬
lassenen Kriegsgefangenen sind müde .

„Wir kommen aus Sibirien“ ; sagte der
Eingefallene. „Ich bin aus Krotzingen bei
Freiburg. Drei Jahre war ich in Ge¬
fangenschaft. Jetzt hat man uns entlas¬
sen , weil wir krank sind. Wir bringen
Grüße von Kameraden mit, die noch nie
nach Deutschland geschrieben Jiaben und
auch noch keine Post aus Deutschland
erhielten. Ihr dürft die Hoffnung nicht
aufgeben, wenn ihr auch noch kein Le¬
benszeichen von euren Angehörigenhabt.“

Eine Frau sagt: „Ich weiß nichts von
meinem Mann . Ich habe auch noch keine
Todeserklärung. Aber es ist doch schon
seit 1943 .“ „ Was heißt das schon“

, sagte
der lange Hagere . „Da sind welche dabei,
Öle sind von Beginn des Rußlandfeld¬

zuges 1941 in Gefangenschaft, sechs
Jahre, und haben noch kein Lebens¬
zeichen gegeben oder erhalten."

Immer mehr Menschen sammeln sich
um die drei Heimkehrer. Hauptsächlich
sind es Frauen, die nach Anhaltspunkten
suchen und neue Hoffnung schöpfen. Die
Heimkehrer müssen erzählen. Und sie
sprechen vom Hunger und von der Qual
des Wartens , von Kälte und Not . „Wehr¬
machtshelferinnen die mit uns in Ge¬
fangenschaft gerieten, einstmals blühende
und gesunde Menschenkindervon 18 und
20 Jahren, haben mit uns im Bergwerk
unter Tage gearbeitet, jetzt sehen sie
schlimmer aus als wir.“ Elf Mann seien
auf dem Transport in die Heimat gestor¬
ben . Manche fielen bei der Ankunft in
Frankfurt an der Oder erschöpft aus dem
Zug . Es gab nichts zu trinken , und zu
essen nur sehr wenig.

Düster sind diese Eindrücke . Und doch
leuchtet ein Licht im Dunkel auf und
verklärt die blassen Gesichter. Reisende
packen belegte Brote aus und geben sie
den Rückkehrern. Eine Frau opfert 300 g
Brotmarken und kauft jedem ein Bröt¬
chen, ein amerikanischer Soldat steuert
ein paar Camel -Zigaretten bei und ein
Mann schüttet den Inhalt seiner Tabaks¬
dose in die hohle Hand . Trotz Not , Hun¬
ger und Elend, trotz der eigenen Sorgen
gibt es noch Liebe unter den Menschen .
Ein Lichtblick im düsteren Alltag. r-e

Versammlungskalender der Parteien
SPD . Daxlanden , 19. Juni , 20 .30 Uhr ,

„Sonne " , Mitgliederversammlung . — West¬
stadt , 20 . Juni , 20 Uhr , „Rote Taube " , Mit¬
gliederversammlung . — Jungsozialisten . Dis¬
kussionsabend , 16. Juni , 20 Uhr , „Weißer
Berg “ . — Lehrer -Versammlung . 16 . Juni . 20
Uhr , „Rotes Haus " . — Zusammenkunft der
Arbeitsgemeinschaft der freien und akade¬
mischen Berufe , 19 . Juni , 20 Uhr , „Kloster¬
bräu " .

CDU ., 15 . Juni , Durlach , Gasthaus ,Zur
Traube " , 20 Uhr , öffentliche Versammlung .
Es spricht Bürgermeister Heurlch , Karls¬
ruhe .

KPD . öffentliche Versammlung , 16 . Juni ,
20 Uhr , Markthalle . Referent : Hans Vene -
dey , Minister a . D . — Schulungsgemeinachaft
der Jungkommunisten , 17 . Juni , 20 Uhr ,
„Stadt Baden “. Referentin : Hilde Hirsch¬
mann . — Kommunalausschuß , 18. Juni , 16
Uhr . — Ortsgruppe Daxlanden , 19. Juni ,
20 Uhr , „Sonne “ , Bildungsabend . — Orts¬
gruppe Innen -Ost , 20. Juni . 20 Uhr , „Nuß¬
baum “ , Mitgliederversammlung . — Ortsgruppe
Süd , 20 . Juni , 20 Uhr , „Auerhahn “ , Mitglie¬
derversammlung .

Dafür haben wir den Duft des Jasmins.
Er blüht überschwenglich in den Vor¬
gärten und sein süßes, betäubendesAroma
überfällt einen jäh auf den Alltagswegen
zwischen Arbeitsamt und Spruchkammer,
oder wenn man im Netz seine Zuteilung
an Salzheringen nach Hause trägt. Es
gibt keinen Menschen , der beim Duft des
Jasmin nicht Erinnerungen hat Törichte
Erinnerungen . Und wenn es nur die gelbe
Nase ist, die man als Kind vom Blüten¬
staub gekriegt hat . Aber die gelbe Nasen¬
spitze ist eigentlich das wenigste.

Bei vielen Menschen übrigens ist's nicht
der Jasmin , sondern der Lindenduft. Auch
er gehört zum Juni und ist so süß , daß
man an Dummheiten denkt. Denken muß .
Besonders am Abend .

Natürlich gibt es auch andere Dumm¬
heiten, an die man im Juni denkt. Beim
Friseur wurde erzählt, daß am 20 . Juni
nun endgültig der. Krieg ausbricht. Es
war nur noch nicht ganz klar wer gegen
wen. Aber das schien auch gar nicht so
wichtig. Hauptsache , daß er ausbricht.
Nun ist es zwar richtig, daß die Dumm¬
heit in der Weltgeschichte sich mit be¬
zaubernder Beharrlichkeit wiederholt.
Aber ans genaue Datum hat sie sich in
den seltensten Fällen gehalten.

Hoffen wir lieber, daß 6ich der Som¬
mer ans Datum hält. Von ihm hängt so
vieles für uns ab, daß einem Angst und
Bange werden müßte bei dem Gedanken,
die Bürokratie könnte sich seiner be¬
mächtigen. Wie sie sich zum Beispiel
schon des Uhrzeigers bemächtigt hat. Die
doppelte Sommerzeit wird ja nun am 29 .
Juni abgeschafft , weil dann wirklich
Sommer ist. Warum sie eingeführtwurde,
hat zwar niemand begriffen und niemand
wollte schuld daran sein, aber man be¬
greift auch nicht, warum es noch Wirt¬
schaftsämter gibt , obgleich man nichts
mehr b e wirtschaften kann als die Lang¬
mut der Normalverbraucher und nichts
mehr v e r wirtschaften als den kümmer¬
lichen Rest an Ansehen, an den die
Obrigkeit sich krampfhaft klammert. Und
doch wird es in hundert Jahren noch ein
Wirtschaftsamt geben. Denn die Büro¬
kratie ist noch unsterblicher als die
Dummheit. Was man sich zwar nicht
mehr vorstellen kann, was aber alle
Pensionsberechtigten mit innerer Genug¬
tuung erfüllt.

Um nochmals auf die Sommerzeit zu
kommen , die jungen Mädchen werden
sich freuen auf den Neunundzwanzigsten.
Eine volle Stunde brauchen sie weniger
spazieren zu gehen, bis es dunköl wird.
Hoffentlich blüht der Jasmin bis dahin
noch. Früher gab es ja außerdem noch
die Erdbeerbowle.

Atmen wir dreimal tief Jasmin! Viel¬
leicht hilft's gegen die Skepsis. Wenig¬
stens über den Juni hinweg. Und ver¬
gessen Sie nicht : Juno , wenn Sie sich
telephonisch verabreden. gefa

den „Ausdruck“ wieder suchen wird , so
hat ihr — wie immer — auch für diese
Funktion, Hindemith für die Zukunft den
Weg gezeigt, an dem als erster Meilen¬
stein die Oper „Mathis der Maler “ steht.

Zwischen der 1 . Sinfonie in einem Satz
von Harrison Kerr , einer wirkungsvollen,
im rücksichtslosen Einsatz der Mittel oft
brutalen Musik von Arthur Honeggers „La
dance des morts “ für Solostimmen, Spre¬
cher, Chor und Orchester nach einem Ge¬
dicht von Paul Claudel, einem vitalen,
unerhört geballten, aber auch der Ge¬
fahr der illustrativen Musik nicht ganz
entgehenden Werk , funkelte Hindemiths
Variationenwerk wie ein rein geschliffe¬
ner, edler Kristall, mit letzter Reife und
Überlegenheit geformt und gestaltet.

Der 2 . Abend der Woche für Neue Mu¬
sik brachte die Aufführung der Oper
„Mathis der Maler “ durch die Städt . Büh¬
nen Frankfurt. Über dieses Werk ist
nichts mehr zu sagen. Vor der Reinheit
seines Wollens , vor der Tiefe der Idee,
vor der Selbstverständlichkeit, mit der
alle Probleme der neuen Oper mit der
Gültigkeit eines Naturgeschehens gelöst
erscheinen, vor dem souveränen Einsatz
der handwerklichen Mittel verstummt
alles, was eine Kritik schrieb, die den
Zugang zu den tiefen metaphysischen
Schächten des Werkes noch nicht gefun¬
den hat. Die Oper „Mathis der Maler “
gehört zu den höchsten und tiefsten Aus¬
sagen des deutschen Menschen. Die große
deutsche Tradition hat in Paul Hindemith
ihren Erben gefunden. N.

Aus der Stadtratssitzung
Ein Antrag um Genehmigung ei_Tattersallbetriebes wurde in Anbetracht

der schwierigen Zeitverhältnisse abzüj
lehnt. — Nach Artikel 37 der württembergisch-badischen Verfassung haben diGemeinden für die Lernmittel der Volksund Berufsschulen aufzukommen , e6 besteht also Lernmittelfreiheit
für die Schüler dieser Schulen. Zunächsthandelt es sich für die Stadt Karlsruheum Anschaffung von Schulbüchern fijetwa 18 200 Volksschüler. Der Stadtratgenehmigte für diesen Zweck RM 60 000— Der Badische Sportverband stellte de

'
Antrag zum Umbau der Reithalle in derehemaligen Artilleriekaserne zu ejn _

r
Sporthalle . Der Stadtrat konnte sichdem Antrag des Sportverbandes infolgedes hohen Kostenaufwandes nicht anschließen. Die Stadt hat erhebliche Geld

"
mittel und umfangreiches Baumaterial
aufzubringen zur Instandsetzung Voi:Schulhäusern, sowie zur Überdachung
von Gebäuden , denen durch Witterungs¬einflüsse weiterer Schaden droht . _ Denvier politischen Parteien wird die An¬bringung von je 5 . Anschlagtafelnoder -Kästchen genehmigt .

n

Die süddeutschen Denkmalpflegertagten
Am 10. und 11 . Juni fand in Stuttgarteine Zusammenkunft der süddeutschenDenkmalpfleger statt. Der Direktor deswürttemb. Landesamtes für DenkmalpflegeDr . W a i s , hatte gemeinsam mit demStuttgarter Oberbürgermeister, Dr . K1 e 11die Tagung in ausgezeichneter Weise vor¬bereitet. Das Interesse der amerikanischenMilitärregierung, an den Besprechungenzeigte sich durch die Teilnahme ihresKunstofflziers , Miss Cpt. Standen . Diewarmherzige Ansprache des stellvertre¬tenden Kultusministers Th . Bäuerleließ erkennen, welchen großen Wert diewürttembergische Regierung auf d 'ePflege und den Schutz der Baudenkmaielegt. Sie ermöglicht wieder heimatge¬schichtliche Veröffentlichungen und wirbtin jeder Weise bei der Bevölkerung umdie Liebe zur Heimat.
Die süddeutschen Denkmalpfleger er¬hielten hier zum ersten Male nach demKrieg einen Überblick über das . was aufihrem Gebiet in den von ihnen vertre¬tenen Ländern geleistet wurde und wieman weiterzuschreiten gedenkt. . Bayernwirkt mit einem Eifer, der vorbildlichist. Es weiß auch , daß aus einer halbenSaat keine ganze Ernte hervorgehenkann

Württemberg tut das Möglichste , uniseine Bau- und Kunstdenkmale in eineglücklichere Zukunft hinüberzuretten .Wie nötig der Denkmalschutz in Badenist, zeigt ein Vorhaben der Stadt Mann¬heim. Um jährlich einige tausend Stra¬ßenbahnwagenkilometer zu sparen , willsie das krächzende Verkehrsmittel durchden einst so stimmungsvollen Schloßhofund mitten durch den wertvollsten Teil
des gewaltigen Gebäudes leiten.

Sehr interessant war es zu hören , daßdie Stadt Stuttgart weniger in der Trüm¬
mer b e s e i t i g u n g als in der Trüm¬
merverwertung und damit im
Wiederaufbau führend sein möchte.

Die ErnäLruiigsiiot in SüJbaJen
Baden -Baden . Das Land Südbaden schien

bisher von der allgemeinen Ernährungsnot ,
die das ganze Reich beherrschte , am wenig¬
sten betroffen zu sein . Die Brotration wurde
all die Wochen her auf 250 g je Tag gehal¬
ten , die Fettzuteilung wurde sogar zu Be¬
ginn des Mai von 200 g auf 320 g Je Monat
erhöht . Allerdings zunächst nur auf dem
Papier und vielleicht im Hinblick auf die
Wahlen . Denn im Monat Mai wurden ganze
50 g Buter ausgegeben , erst am letzten Tag
des Monats erfolgte eine weitere Zuteilung
von 60 g öl und 195 g Butter . Wie lange
diese Zuteilung ausreichen soll , wurde nicht
mitgeteilt , denn im Gegensatz zur amerika¬
nischen Zone , werden hjer die Sätze nie im
Voraus bekanntgegeben , wie auch die Zu¬
teilungsperiode hier 10 Tage läuft , anstatt
8 Tage in der anderen Zone . Hier weiß man
unbedingt , was man zu bekommen hat , man
kann also damit rechnen , während in der
französischen Zone die Verbraucher in abso¬
luter Unklarheit leben , was mit eine der
Hauptursachen der dauernden Unruhe und
auch des steigenden Mißtrauens ist . Gemüse
und Obst wurde bis jetzt überhaupt noch
nicht aufgerufen , während es in Karlsruhe
3- B . diese Dinge schon in rauhen Mengen
gibt . Beschlagnahmt ist natürlich Alles ;
fragt sich nur . w e r es bekommt und wann
man es bekommt .

Den Ernst der Lage beleuchten nun aber
zwei Aufrufe , die letzter Tage von den
Blättern veröffentlicht wurden . Der eine
Aufruf wurde von dem Gouverneur für das

Land Südbaden , General P e n e , in Freiburg
herausgegeben . Eindringlich weist er auf den
Ernst der Lage und die Schwierigkeiten der
Ernährung hin und fordert ebenso eindring¬lich Bauern und Arbeiter auf , ihre Pflicht
auf den Feldern und in den Betrieben tu
tun . Nur so könne die schwierige Lage ge¬meistert werden . Wer sich dieser Pflicht ent¬
ziehe . verschlimmere die Not des badischen
Volkes , was nicht geduldet werden könne .

Mit einem dringenden Notruf wendet
sich der Präsident der vorläufigen südbadi¬
schen Staatsregierung und die zuständigen
Staatssekretäre der Landwirtschaft und der
Ernährung an die Milcha ^ lieferen
Nur die äußerste Anstrengung aller ein¬
schlägigen Erzeuger könne die nächsten ) Not¬
monate überbrücken . Trotz aller eindring¬
lichen Aufforderungen und Appelle sei die
Ablieferung der Milch im Absinken be¬
griffen , selbst im Monat Mai mit seinen gün¬
stigen Futterverhältnissen . Deshalb richte die
Regierung den dringenden Notruf an alle
Milchablieferer , sofort ihrer MilchaBHefe -
rungspflicht in voller Höhe nachzukommen .
Die Unbelehrbaren , die sich dieser letzten
Aufforderung entziehen , werden darauf ver¬
wiesen , daß die Erfassungsstellen berechtigt
sind , in den nächsten Wochen Schlachtvieh
vor allem aus solchen Ställen zu holen , de¬
ren Eigentümer ihrer Milchablieferungspflicht
nicht nachkommen . Es ist zu wünschen und
zu hoffen , daß diese beiden dringenden Not¬
rufe die unbedingt nötige Wirkung erzielen .

Das Sportprogramm am Sonntag
Fußball

Oberliga (am Samstag ) : FSV . Frankfurt —
KFV ., VfR . Mannheim — VfL . Neckarau ,
Bayern München — Schwaben Augsburg ,

Sportwoche des TuS Beiertheim . Die Tur¬
nierwoche beginnt am Samstag , 14 . 6. -Pforzheim , Turnerbund Heidelberg , Tum -
30 Vereine mit über 60 Mannschaften wer¬
den jedsn Abend abwechselnd Fußball -

Die Leichtathletik -Staffelkämpfe werden
vqj insgesamt 35 Mannschaften bestritten .
Am Start sind : KTV46 , MTV , Fr . Sp . u . Sp-
Vgg . , Bruchhausen , FT . Söllingen , Sportklub

VfB . Stuttgart — Offenbacher Kickers ; (am 1 und Handballspiele aller Klassen auf zwei

Wie wird das Wetter?
Wetterbericht v . Amt für Wetterdienst K ’he

Zum Wochenende vorübergehend freund¬
lich . Vorhersage , gültig bis Montag abend :
Am Samstag zunächst stärker bewölkt , ört¬
lich Ausdehnung gewittriger Schauer , gegen
Abend Bewölkungsrückgang , Höchsttempe¬
raturen um 22 Grad . Am Sonntag meisten¬
teils heiter mit Temperaturanstieg auf etwa

26 Grad . Am Montag wieder unbeständiger ,
zeitweise Regen , Höchsttemperaturen um 20
Grad , Tiefsttemperaturen allgemein zwischen
10 und 14 Grad . Schwache bis mäßige Winde
aus südwestlichen Richtungen .

Rheinwasserstände
12. Juni : Konstanz 354 cm , — 2 cm ; Brei¬

sach 190 cm , — 3 cm ; Kehl 230 cm , — 2 cm ;
Maxau 403 cm , — 3 cm ; Mannheim 285 cm ,
— 8 cm ; Caub 173 cm , + 1 cm . — 13. Juni :
Konstanz 352 cm , — 2 cm ; Breisach 189 cm ,
— 1 cm ; Kehl 225 cm , — 5 cm ; Maxau 401cm ,
— 2 cm ; Mannheim 282 cm , — 3 cm ; Caub
173 ein , + — 0 cm .

Sonntag ) : Phönix Karlsruhe — Aschaffen¬
burg , Waldhof — 1860 München , 05 Schwein -
furt — Nürnberg , SpVgg . Fürth — Ulm 1846 ,
Eintracht Frankfurt — Stuttgarter Kickers ,
BC . Augsburg — Bamberg . — Landesliga ;
Neureut — Weingarten , Mühlacker — Bröt¬
zingen , Daxlanden — VfR . Pforzheim , 1 . FC .
Pforzheim — Wiesental , Durlach — Ober¬
hausen , Söllingen — Frankonia . — Um die
Kreismeisterschaft : Pfaffenrot — Kleinstein -
bach , Hochstetten — Forchheim . — AH .-Po -
kalspiele : Samstag , 19 Uhr , Ettlingen — KFV . ,
Phönix — Südstem , Durlach -Aue — Mühl¬
burg , Daxlanden — Frankonia , Beiertheim
— ASV . Durlach .

Handball
Süddeutsche Handball -Meisterschaft : VfL .

München - SpV . Waldhof ; VfL . Oßweil —
TG . Schwanheim . — Aufstiegsspiele : TSV .
Bretten — SKG . Birkenau : SG . St . Leon —
TSV . Daxlanden . Berichtsdurchsage sofort
nach Spielende an Durlach 826 .

Das Rückspiel um die Bad . Frauenmeister¬
schaft findet am Sonntag , 18 Uhr , auf dem ,Phönix -Platz statt .

Schwerathletik . In östringen findet am
kommenden Sonntag das Bezirksfest der
Schwerathleten statt .*- Die Kreise Karlsruhe ,
Pforzheim , Bruchsal sind in dem Bezirk Süd
vereinigt . Im Gewichtheben wird Germania
Karlsruhe ein wichtiges Wort mitzureden
haben , während im Ringen KSV Wiesentat
in den schweren Klassen und Germania
Bruchsal in den leichten Klassen führend
sein wird . In Rundgewichtsübungen dürfte
mit einem Wiederholungssieg von Einigkeit
Mühlburg zu rechnen sein und bei den Ar¬
tisten sind die „3 Siegfrieds “ aus Pforzheim
nicht zu schlagen .

Die 4 Landesmeister im Jugendringen tref¬
fen sich in Wiesental , im Kampf um die
Süddeutsche Meisterschaft . Die Bayern wer¬
den durch den KSV Hof vertreten sein , für
Württemberg tritt KSV Eberbach an , für
Hessen startet Frankfurt und für Baden geht
der Bad . Jugendmeister KSV Wiesental auf
die Matte . Die Kämpfe finden am Samstag
und Sonntag in der Rosenhalle in Wiesental
statt . W . A.

Boxkämpfe . Der KTV trifft am Sonntag ,
10.00 Uhr im Konzerthaus in stärkster Be -

Spielfeldern vorführen . Eine Reihe , größe
rer Begegnungen , 17. 6. Fußballspiel gegen
ASV Durlach , 21. 6. gegen Weingarten , 22 . 6.
Handballspiel gegen SpV Altenstadt , 28. 6 .
Fußballspiel gegen Daxlanden und am 29. 6.
Turnier -Endspiele sowie ein Handball -
Werbespiel gegen Hockenheim werden den
Rahmen abgeben .

40 Jahre FC Südstem . Anläßlich des vier¬
zigjährigen Bestehens des FC Südstem fin¬
det am 14 . Juni , 20 Uhr , im Saale derFirma Haid 6c Neu eine Jubiläumsfeier
statt .

Bad . Radmeisterschaften . Am Sonntag ,15 . 6., 13 .30 Uhr , finden auf dem Hocken¬heim -Ring die badischen Meisterschaftenim Radrennen statt . Gefahren werden Ju¬
gendklasse von 14—18 Jahren 3 Runden -
30 km . Altersklasse von 35—55 Jahren
3 . Runden *= 30 km . Senioren 6 Runden” 60 km . Alle Funktionäre der Radsport¬vereine vom Kreise Karlsruhe sind zu einer
Besprechung 9 Uhr in Hockenheim (Volks¬
haus ) bestellt .
Um die Bad . Frauenhandballmeistersehaft

VfR . Mannheim — Phönix Karlsruhe 1 :8
Rund 2000 Zuschauer gaben diesem Spielin Mannheim einen würdigen Rahmen .Beide Mannschaften waren in stärkster Auf¬

stellung angetreten . Schon nach wenigen
Spielminuten hatte sich eine klare Spiel¬
überlegenheit der Karlsruher Mädels heraus -
gesChält , die auch dann noch anhielt , als
Kirrstetter wegen einer geringen Entglei¬
sung vom Platze mußte . Lilli Unbestheid
schoß allein 6 Tore .

Setzung auf die sehr gute Ulmer Vertretung , gend .

Eröffnung des Parkring -Stadions
Beim Handball -Städtespiel Heidelberg ge¬

gen Karlsruhe , Samstag , 19 Uhr , im Park¬
ring -Stadion der Freien Spiel - und Sport¬
vereinigung tritt Karlsruhe in folgender
Aufstellung an :

Fischer (Beiertheim ) ; Hux (Beiertheim ) ,
Grimm (Rintheim ) ; Schätzte (Bulach ) , Her¬
zog (Bulach ) , Breunig (Beiertheim ) ; Frank
(Bulach ) , Landsperger (Bulach ) Göckel (Rint¬
heim ) , Westermann (Beiertheim ) , Speck , W .
(Beiertheim ) . Ersatz : Herkommer (Fr . Sp .-
u . SpVgg .) , Feldmann (Beiertheim ) . Vorspiel :
Beiertheim Jugend — Fr . Sp .- u . SpVgg . Ju -

und Sportgem . Heidelberg , Sportgesellschaft
Mannheim,Sportvereinigung Stuttgart -Feuer¬
bach . Der 3000-m -Lauf wird von 20 Teilneh¬
mern bestritten , darunter Bolzhauser , Eß¬
lingen . Das turnerische Programm bringt
Massenvorführungen der Männer , Frauen
und Kinder des veranstaltenden Vereins *
Den Abschluß der Veranstaltung büdet ein
Fußballspiel zwischen FT . Heidelberg und
Fr . Sp .- u . SpVgg . , sowie ein Handballspiel
zwischen Rintheim und Fr . Sp .- u . SpVgg-

Nurmi 50 Jahre alt
Paovi Nurmi , der mit sieben olympischen

Goldmedaillen und fünfzehn Weltrekord « :
erfolgreichste Läufer aller Zeiten , wurde ah
13. Juni 50 Jahre alt . Der „finnische Wunder -
läufer “ begann seine sportliche Laufbahn H“
Alter von 9 Jahren . Damals ging er oei einem
Gepäckmarsch mit einer halben Stunde Vor¬
sprung als Erster durchs Ziel . Während der
Olympiade 1920 in Antwerpen holte «r S“V
— dreiundzwanzig jährig — zwei Gold - Jh °
eine Silbermedaille und vier Jahre spät **
in Paris bereits vier Goldmedaillen . E*
Zwischenzeit verbesserte Nurmi viele We: '
rekorde , insbesondere alle Bestzeiten von
ouv m bis zu 20 km . Sein Weltrekord
10 km bestand fast 18 Jahre und wurde em
von seinen Landsmännern Mäki und He:
gebrochen , nachdem vorher viele
Läufer dieser Zeit daran gescheitert wäyjjÄÜberall in der Welt eilte Nurmi über

Herausgegeben unter Militär - f -
Lieenz US - WB - 101. Verantwort ] .
leiter : Walter Schwerdtfeger und g.
Baur . — Nachrichten : DENA (Deutsch “ „ er
gern . Nachrichten -Agentur ) . DPD (Deu tgd
Pressedienst Brit . Zone ) , AP jnS
Press ) , SNB (Sowjet . Nachr - Büiv )-
(Internat . News Service ) . — Für , „ ^ ird
düng nicht verlangter Manuskripte

keine Gewähr übernommen »
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Gottesdienste. Samstag» 14. Juni, Mattkänskirche;
ft Uhr, W-odven£chhißfeier . Sonntag , iS. Juni, 2. S. tu Tr . :

d& Albsiedl . : 9 .45 Uhr Wenzel. Geibelstr. 5: 9 u. 10 Uhr
3cfcnitt. Markusktrctae : 9.30 Uhr Becher « 20 Uhr Seufert,

_ Christuskirche: 10 Uhr Löffler , 20 Uhr Becher ,
iuskirche : 9 .30 Uhr Dreher Weiherfeld: 8 Uh; Dre.
/Ühelmstr . 14: 8 und 9.30 Uhr Löw . Luisenstr. 53 :

*fcod 9.30 Uhr Strauß. Haizingerstr. : 8 und 9 .30 UhrFeß -
*x, Rintheim : 14 Uhr Fehn . Hagsleid : 9 .30 Uhr Stein -
«*on. Rüppurr : 10 Uhr Schulz . Diakomssenbaus: 10 Uhr
QBteann . Städf. Krankenhaus: 10 Uhr Wieland.

foag.-Iu th» Gemeinde , Bismarckstr . 1» 9.30 Gdst ., anachl .
®^ tftdeversammlutig .

{raQ. Gemeinschaft , Amaliensfr . 77 . So . 9 .30 Uhr Predigt.
ttt .45' Uhr Sonntagssohule . Rintheim , Ernatstraße 88 : Sonn-
*“"• 18 Uhr , Predigt -

••Gern. Fliedenskirche, Karlatr . 49 b : So ., 9 .30 Uhr ,
>t . Mann . Mi. , 20 U4I Eröffnung der Jahressynode von
iwsstdeutsphland . Do. bis Samst . , 20 U ., öffentliche

, GjResdienste, Bischof Dr. Sommer u, a.
■»ttth . Gemeinde : 9 .30 Amt mit Preddigt (50-Jahrfeier der
Aaferstehuingskirche) , Kriegsstraße 38.

Jesu Christi der Heiligen des letzten Tage , Sonn?
tjssschuie 10 Uhr , Predigt 11 Uhr . Im gr . Sitzungssaal der

Ĵ Sttpost -Dir. , Zimmer 305. Ettiingertor.
Kirche Christi Wissenschafter Karlsruhe , Richard -

. ti . 11. Gottesd . : Jed, So . io U. , »ed. Mi . 7\ Uhr .
I ** *»«ch. d. S .T.Adventisten, Kriegsst . 84 . Freitag, 20 Uhr ,

Gsbetstunde. Samstag , 9 Uhr , Bibelschule , 10 Uhr Predigt,
■ « Jugend. Sonntag , 20 Uhr , öffeatl . -Vortrag, Mittw . ,
I JL -fo * Kinderrelig .-Unterricht. T&gl . 20 Uhr Bibelgruppen .

Pamillefl -Nachrlcht«n

Gerhardt, uns . ib . Tochter, Sehnest . , Tante _
ßefewäg ., ist a . 8 . 6. f. Umn . v . u . geg . Beeid , b. in
4ller Stille »tattgef. Für erw . Teiln , danken herzl .

. ram. Julius Gerhardt, Khe .-Hagsfeld « J&gerhauestr. 23.
r*»ffust Roth : Nach ig. Wart. erh. ich d. schmerzl . Nachr. ,

feß m lb, Mann u . treubes. Vater, a. 1. 9 , 45 in frr.
Qef. gest. ist. In st. Tr . : Franziska Roth u . Helma u.

_ Ang . Kfae . , TuIIastr 67. Tr .-f . 15. 6., &10, Haizingeretr .
Wurth, Mascb .O .-Gefr .: Wir erh. d , tx . Nachr., d ,

1b. Sohn u . gt . Bruder a . 17. 8, 44 d . Seemanns -
k>d gef. hat. Er f . 1 J . «p . s . Brud. n , Tr .-Gdst. 16. 6. ,

. ^ U. Liebfrauenk . ln ttf. Tr, : Resi u . Lilo Wuxtih, Kha .
**l*e Rösch Witwe geb . Seilennann, uns. tb . gt. Mutter ,
.̂ chwgmtt . , Großm ., Schw . , Sclwft . u. Ta . , ist nach
pkageni, schwerem Leiden am 11. 8. 4? von una gegang.
- ^ erd . 14. 6., 10.30 U. Kher . Hptfrdh . Die tr . Hinterbl .

Gremmeimaier , m . gt . Lebenskam ., entschl. a . 12. 6. ,
1 4. lg . «cbvr. I-eideu» I. Alter v. 64 J . Beerd . 16. 6 ., 9 U .

vKremat . In tf. Tr . : Hilde GremmelmaieT geib . Frank
Angehörige . Trauerhaus: Karlsruhe, Goethestr. 41 .

**** Schömbs geb . Falk, m . gt . Frau , m . herzenag. Mutt.
lb . Tocht. , Scbweet », SchwÜ u . Ta . , ist f. imm . v . u .

9eg . Beerd . Sa . , 14. 6. , 11 Uhr , Hauptfriedh. ln gr .
chm . : Erwin Schömibs u . Sohn u. Ang . , Werderstr. 11.
Kdette Weißhaupt geb . Eisei , m . lb . Frau, uns. Mutter

‘h. -Croßm . , wurde von ihrem schw . Leiden erl. Beerd .
{Montag , 16. 6. , 13 Uhr , Daxi . Im Namen der Hinterbl»:
Bduard*Weißhaupt, Khe . -Daxlanden , Krämerstr. 34 .

Moll Luska aus Brünn , m . lieber Mann u . geliebter Va -

Jet , ist am 12. 6. unerwartet von uns gegangen. Beerd .
7 **° . , ie . 6 . , 8 .30 Uhr , Hauptfriedhof . In tief . Trauer :

jfrWhfrionie Luska geb . Marek u . To . , Khe . , Gerwlgstr. 29 .
. !*kgust Klumpp , in . üb . all . gel . Mann , xn, lb . gt . Vati ,

pj / Sohn, Br . , Schwgs . u , Neffe , ist v. sein . schw . Leiden
•ri. word. In tief. Schm. : Fr. Sofie Klumpp geb . JegU

Dvrrlach .str. 56 . Beerd . Sa»; 14 6. , 9 .00 , Hptfr

y Ihre Verlobung geben bekannt:
• •ta Reck — Heinz Schuck Augartenstraß« 4, Vellcben-

11. Karlsruhe , 14. Juni 1947
Gilliar — Eugen Pfeüler, Ettlingen. Karlsruhe,

w*®. Juni 1947
Schw&mmle — Erich Siegel , Bretten - Knittiingca.

.TOngeten 1947
rütsier — Kurt Klöckner , Karlsruhe , Kriegsstraße 230

\ w ^ ckstTaße 22, 8 . Juni 1947.
? v. Berg Witwe geb . Bauer — Erwin Habermeyer,

Ü^ rltruhe, Breitestraße 76
Fjtfgarete Stengel — Sgt . Rüssel L. Wells. Karlsruhe, Wein.
. ^ ennerstr . 52 , Tulsa , Oklahoma USA.
Veborg Zimmermann *— Alfons Wassmer, Bruchsal , Ober-
“‘ombacherstraße Württ^ nbergerstraße, 15 . Juni 1947,
*®9ard Gut — Karl Johdi, Karlsruhe, 15. Juni 1947,

Ihre Vermahlung geben bekannt:
Franz Diebold , Arch . — Anneliese Ddebold-Fässer geb .

Kramer , Karlstr. 12. Trauung- 14. 6. 12 U . St . Bernhard .
Walter Klosen — Maria Klosea geb . Seitz , Karlsruhe,

Blankenhomstraße 3.
Karl Dennig — Regina Dennig geb . Kleeberger . Karlsruhe-

Grünwinkel , Forlenweg 6 ; Durmersheim « : Str . 11, 14. 6,47.
Ernst Kallenbach — Ida Kallenbach geb . Herrmann . Karls-

ruhe, 14, Juni 1947, Kaxl-Wilhelm -Straße 12.
Fritz Weber — Liesel Weber geb . Essig. Brauerstraße 31 ,

Yorckstraße 21. Trauung: Markuskirche, 12.30 Uhr .
Kar] Schwarz — Magdalena Schwarz geb . Amrhein . Karls¬

ruhe, Scbütaenstraße 57 , Muigstraße 6, 14. Juni 1947.
Erich Schmidt — Gertrud Schmidt geb . Welch . Aßlar/Wetz¬

lar, Neureut ,b. Khe. , 14. 6. 47 .
Erich Eichsteller — Anni Elchsteller geb . Harter. Khe . , Rit.

terstr. 34 , 14. 6, 47 . Tr . : Matthäuek . , Vorholzstr ., 15 Uhr
Geboren :

Gudrun ist engekommen . In d&nkb . Freude : F. W . Witt
und Freu Lotte geb . Hachenberger , Khe . , Haizingers ^ - 10.

Klaus -Erhard ist dal In gr. Fr. : Fr. Ruth Schleifer qeb .
Knappschnedder , Eugen Schleifer . Rin’heim , Ernststr. 68 .

Wolfgang , Karl , Friedlich ist angekommen . Waller Schork
und Frau Hilde gab . Ehrbrecht, Karlsruho -Hagstfeld.

Veroflstaftunfii «f!

er Nöckel — Michal Ogiejko«

Atlantik -Lichtspiele , Katserstr . 5 (uurl . Tor) . Bis zum Don¬

nerstag , .Roman einer Tänzerin " . Leben und Aufstieg ein.
berühmten Tänzerin mit Loretta Young und Conrad Veidt.
Anfangszeiten : 15.00 , 17.30 , 20.00 Uhr. Vorverkauf täg¬
lich ab 13.30 Uhr .

Gloria-Palast. Rondellplatz. Ernej Lubitsch , der unverge&s.
deutsche Regisseur , der veraat * . ist für den Erfolg , den
Maurice Chevalier ln Amerika geerntet hat , für die Lauf,
bahn Jeanette MacDondtds , für die Entdeckung von Gary
Coopers und Greta Garbos Talent, zeigt uns in : ,,Rendez¬
vous nach Ladenschluß " seinen neuesten Film ln deut¬
scher iSprache mit Margaret Sullavan , James Stewart,
Frank Morgan . Ein reizender Film — ein reizende« Liebes¬
paar, und im Hintergrund: der uns allen wohlbekannte
Felix Bressart. Tägh 5 Vorst. : 13.00, 15,00 , 17.00 , 19.00
u. 21.00 Uhr . Vorverkauf ab 10 Uhr . Heute Samstag Spät*

Vorstellung , Beginn 23.00 Uhr.
, ,Die Kurbel " , An der Hauptpost. Heinz Rühmaan schenkt

Heiterkeit als Regisseur seines erfolgreichen Lustspiels
,.Sophienlund " mit Hannelore Schroth , Käthe Haack,
Harry L'edtk«. Täglich 5 Vorst .: 12.40 , 14.45, 1650 , 18.55 ,
21 .00 Uhr . Tageskasse ab 12 Uhr . Vorverkaufsk. Erbprin .
zenstraße täglich 12—19 Uhr (außer Sonntag ) . Telefon ,
Bestell , u . 3682 von 10—18 Uhr . Samstag Sonntag Spät¬
vorstellung 23 .00 Uhr .

Pall , Herrenstr. 11, Tel . 2502 . Nur 8 Tage Ein Helnz-Rüh-
mann -FÜm . ,,Der Engel mit dem Saitenspiel " mit Hans
Söhnker und Herta Feiler, Beginn : 15.00 , 17.30 , 20 Uhr .
Vorverkauf: 10.00— 12.00 Uhr . Kusse ab 14 Uhr .

Rheingold , Rbeinatr . 77 , Ruf 6283 . iis 19. 6. 47 der deutsche
Großerfolg de« Films „Maske in Blau" mit Wolf Albach .
Retty, Klara Tabody, Hans Moser , Jos. Dora u. a . m.
Vorst . : Samtt. bi« Dienst . 15.30 , 17.45 u. 20 .15 Uhr .
Mittw . bis Freit. 15-30 u . 17.45. Außerdem Jugendvorst.
am Sonntag 11.30 . Einheitspreis — *60.
Im Varietä: Gastsp , Dir . Berger . Nur noch heute u . morg ,
das erstkl . Programm mit W. v. Barby , Strunk» Cava-
lini,. Mac u. Jonny, Marcello , OteTos Braendel u . a m .
Vorst. Samst. u. Sonntag 22.30 Uhr . Ab 18. 6. 47 neues
Programm ! Vorvenk . für Film u . Vari#t4 a , d . Theater¬
kasse Wo. ab 14.30 , So. ab 12.00 Uhr u . telef . Bestell .

Metropol ln K.-We !herfeld, Neckarstr. 32 . Tel . 951 , Der
spannende Kriminalfilm „Im Schatten des Zweifels " mit
Theresa Wrigtb, Joseph Co'ten u . a. m. Wo 16.00 und
20 .30 Uhr . So . 16.00 , 18-15, 20.30 Uhr .

Kali in K.-Duriach , Ruf 175 : Heillose Verwirrungen stiftet
Hans Moser an in döm Wien-Fil<m ,»Einmal der liebe
Herrgott sein " , ln weiteren Rollen : Irene v , MeyendorÖ ,
Margit Symo , Fritz Odemar . Beginn : 15.45 . 18.00 , 20 .15.
— sonntags auch 13 .30 Uhr .

Skale in K.-Durlech , Ruf 180. Bis 19 6, 4? Han« Moser in
..Das Ferienkind" . Ein deutsches Fümiustspiei mit Lizzi
Holzschuh , Harry Herdt u . a . m. Vorst. Wo . : 15.00 ,
17.30 u. 20.15 Uhr . So. : 13.30 15 45 , 18.00 und 20 .15 Uhr .
Außerdem Jugendvorstellung am Sonntag , 13.30 Uhr . Ein-
hel apreis RM — .60 . Vorverkauf an der Theaterkasse.

MT» in K.-Durlach , Ruf 864 : Hans Moser in dem reizenden
Wien-Film „Das Fexieakind " mdt Theodor Daaegger , Leo
Peukert u . a . Beginn : werW . 15.30 , 18*15, 20.45 Uhr . —
sonntags 14.00 , 16.15, 18.30 , 20 .45 Uhr .

ULI Ettlingen. Bis einschl . Donhersf .ig „Adoptiertes Glück **.
Sonja Henie inmitten von Sonne , Schnee Musik u . Liebe .
Tägl . 19.30 Uhr . Sa . 17.00 19.30 Uhr .. So. 14.30 , 17.00 »
19.30 Uhr. Mittwoch . 17-00 Uhr, Jugendvorstellung.

Theater
Konzert -Caf# „Grüner Baum** am Durlacher Tor , Kaiser¬

straße 3, Tel ?44ß Jeden Nachmittag and Abend Kon¬
zert Dienstag . Mittwoch und Donnerstag ab 15.30 Uhr
Tanz . Montags Betriebsrube* Be spielt die Kapelle Kurt
Groß mit seinen Solisten.

Kabarett Jost , Kaiserstx . 91 , Tel . 4259 . Vorstellungen täg¬
lich 20 .15 Uhr . Dienstag , Donnerstag u. Freitag Tanz mn
vollständigem Programm , Montags Betriebsruhe , Vom 1. 6,
bis 15. 6. 47 — — — und wieder in« Kabarett Just"

Peter Hoffman der bekannte Hamburger Ansager , Elsb.
Fehlow , die exquisite Vortrags-Künstlerin , Axel Thon
und sein Xylophon, die Tänzerin Njnra Holland . Die
Sensation „Fasko " ? die Men«cbenkennerin prolongiert,
und Bobby SchwerdtfegeT mit seinen Solisten .

Kaffee Kabarett Roland , Ecke Kreuz - u. Hebalstraße. Unser

Programm mit Bobby Streib , dem Frechdachs im Frack .
Ab 18, Juni neues Programm . Tägl . ab 19 .30 Uhr Kabarett
und Tanz , Jeden Sonntagnachm. , ob 15.30, Kabarett und
Tanz zu kleinen Preisen.

Passage-Palast Varietä, Passage 20—28 , Ruf 4742 . 1. bi«
15. Juni 1947 „Für Jeden etwas ** Beginn täglich 20 .00 Uhr .
Jeden Mittwoch Hausfrauen - u . Kinder -Nachmitlag mit
halben Eintrittspreisen. Sonn - u Feiertags Familien - und
Kindervorstellung, Kinder halbe Preise. Beginn 16 Uhr .,
Freitag, Samstag und Sonntag Tanz nach Programmschluß .
Kartenvorverk tägl. von 11— 13. Uhr und ein« Stund «
vor Beginn Jeder Vorstellung. Besuchen Sie unsere ge¬
mütliche „Cocktail-Stube "

, tägl . ab 20 .00 Uhr geöffnet .

„Palais“ Cal4 -Bar , Ecke Kriegs - u. Ritterstr. {Palaisgarten) .
Mittw . , Do. , u . Samstag ab 18 Uhr Tanz . Sonntag ab
16 Uhrjh Montag u. Dienstag ab 19 Uhr bezaubernde
Operetten-Melodien mit der Kapelle Mo-Ta -Rhy , gesungen
von Charlotte Fränklin und Marcel Klein .

CaI4 am Zoo , Bl^lingerstr. 33 . Konzert und Tanz . Montag ,
Mittwoch, DonAerstag ab 15.30 Uhr Tana . Dienstag Be¬
triebsruhe. Freitag ab 18 Uhr geschlossen. Sonntag . 15. 6. ,
Abschiedsabend der beliebten Swing -Band Fred Seitz .
Vom 16. bis einschl» 19. 6. 47 wegen Renovier , g©schloss ,

„Zum Lamm '* in K.-Durlach , jeden Mittwoch , Samstag ,
ab 19, Sonnt, ab 16 Uhr Taoz .- Bs spielt Kap . Lahnstein .

Freie Spiel - o . Sportvgg. Khe . Einweihung des Parkring -Sta.
dions : Samstag, 14. Juni, 19 Uhr . Hindball-Städtespiel Hel.
delbarg—Karlsruhe, Sonntag , 15. Juni, 15 Uhr . Turnen »
Gymnastik, Massenvorführungen, Leichtathl , Staffelkämpie
der südwestdeutschen Spitzenklasse.

Volksschauspiel Otigheim : Ah 6. Juni Jeden Sonntag von
14-—18 Uhr bis Ende September „Das Welttheater"»
Mysterienspiel von Jos . Saier, Vorverkauf für die amerik -
Zone : Karlsruhe: Lloydreisebüro Helmel & Zimmermann , v^rbrau- Brot Fleisch Butter
Reisebüro ..Union " ! Zeitungskiosk Ecke K« l-M«iny»!r ., cher AbKh w , A5, chn . w . Abschn . W.
Jul . Schilcher, Gabelsbergerstr, 19, MusLkheus Schlaile . orUDDe
Rüppurr : H. Dietrich , Leihbücherei . Durlach : Siegfried I

Badisches Staatstheater Karlsruhe {Konzerihaus)
Sonntag , 15» 6», 17 Uhr: Ein Meis-terabend froher Unterhal¬

tung „In Musik gesetzte frohe Laune “ mit Peter Igelhoff ,
dem Gloria -Expreß , dem Melodie -Quartett, dem Tamzpadr
Helga und Viktor Seroff .
20 Uhr : Ein Meisterabend froher Unterhaltung „In Musik
gesetzte frohe Laune * mit Peter Igelhoff , dem Glo-ria-Ex .

• preß , dem Melodia -Quartett , dem Tanzpaar Helga und
Viktor Seroff . v

Montag , 16. 6. , 19 Uhr : „Peez Gynt" (Kulturbund, 4 . Serie ) ,
Dramatisches Gedicht von Henrik Ibsen. Deutsch von Chri¬
stian Morgenstern, Musik von Edvard Grieg .

Dienstag , 17. 6. f 19 Uhr : ,»Zar und Zimmermann “ . Komische
Oper von Lortzing .

Mittwoch , 18. 6. , 19.30 Uhr: Erstaufführung: „Die sechste
Frau **, Komödie von Max Christian Feiler,

Donnerstag , 19. 6., 19 Uhr : „Balkaniiebe“ , Operette von
Rudolf Kat ’nigg.

Freitag, 20. 6., 19 Uhr : „Peer Gynt** (Kulturbund , 6 . Serie ) .
Dramatisches Gedicht von Henrik Ibsen . Deutsch von Chri¬
stian Morgenstern. Musik von Edvard Grieg .

Samstag , 21. 6«, 10 Uhr : „Fidelio *. Oper v . L. v . Beethoven
Sonntag , 22. 6», 15 Uhr : „Angelika“ , Lustspiel von Impe¬

koven und Matharm .
19.30 Uhr : „Die sechste Frau“ , Komödie Von Max Chri¬
stian Feiler.

Gastspiele des Bachlenz -Theaters Heidelberg
ln der Festhall« Durlach

Dianstag , 17. 6», 20 .00 Uhr ,
Mittwoch , 18.- 6., 20 Uhr : „Das Land de« Lächelns “ , Ope¬

rette in 3 Akten von Franz Lehar . Inszenierung: Hugo
Würtenherger. Musikal. Leitg. Kapellmeister Idler. Bühnen¬
bilder: Eugen Stadler.

Freitag, 20. 6. , 20 Uhr : „Schleichwege des Herzens **, Ko¬
mödie in drei Akten von Aenne Gettke und Ernst Emil
Waldmann . Regie: Bernd Boehle . Bühnenbild : Eug . Stadler.
Eintrittskarten: Theaterbüro Pfimtalstr. 51 : Zigarrenhaus
Flüge , Katserstr. : Musikhaus Schlaile, Kaiserstr. j Piano¬
haus . Maurer, Kaiserstr., sowie an der Abendkasse. Stra¬
ßenbahnverbindung in die Stadt nach Schluß der Vor¬
stellung gewährleistet!

Amtliche Bekanntmachungen
Ratlosen für die 4. Woche der 102. Zuteilungsperlode

Zur Belieferung werden freigogsbaa:

Grienar , - Seboldatr . 2 , Schreibwaren. Ettlingen : Karl
Schneider, Buchbinderei , Albstr. 31 . Bruchsal : Erwin Graf ,
Zeitschriftenvertrieb. Mörsch ; Schilling , Vikt-oriastraße.
Visumfreie Zufahrt au« der amerikanischen Zone nur ab
Hbf . Karlsruhe nur bei Vorlage der {im Vorverkauf er¬
worbenen) Eintrittskarte für Karlsruhe—Otigheim und zu¬
rück. Zugvorbind . : ab Karlsuhe 13.08 , Rückf , 18.15 Uhr .

£ III
(11,21,31 ) IV

(g)
500
1000

Nährmittel
Absch . W.

(g)
n N3

N 4

Advecthaus-Saal , Kriegsstr. 84, b . d . Markthalle. Vortrag

J IV 1000
(12,22,32 ) IV 500

A

IV 62,5

250 Teig .
* waren
250 Mais¬

grieß

IV

Vereini *AnisJgsr

F .C. Südstern 06. Samstag, 14. Juni 47 , 20 Uhr , im Saale
der Firma Haid & Neu , Jubiläumsfeier mit Tana ,

Karlsruher Athieten-Gesellschaft: Samstag, . 14, Juni 1947,
Versammlung „Auerhahn* , 19 30 Uhx .

(16)

am Sonntag, 15. Juni , 20 Uhr , von H . Schmidt : ,»Das
Licht der Zeitalter" . — Eintritt frei !

Gastspieldirektlon Guido Besger bringt im „Rheingold **,
Khe .-Mühiburg Varietd m. naanb. Künstlern. Vorstellg. j
Samst u. Sonntag, 22.30 Uhr. Ab 18 . 6. neues Programm ! <J ; , . }^
„Das lebende Magazin " , die entzückende Varietä-Revue : Lp ^ '

mit ' G , Berger , W . v < Barby u. v. a . m. Vorstellung , jed . \
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 20 .30 Uhr . Samstag und
Sonntag 22 .30 Uhr . Vorverkauf an der Tageskasse.

Konzertdirektion Kurt Neufeldt
Liederabend Walter Hauck (Berlin) Bariton , Montag , 16,

Juni , 20 Uhr, Munzsaal. Am Flügel : Kapellmeister Walter
Born. Beethoven: Gellert-Lieder und „ An die ferne Ge¬
liebte "

, Hugo Wolf : „Das italienische Liederbuch " . Presse¬
stimme : „ Der Berliner 3arilon Walter Hauck sang sehr
ausdrucksvoll die temperamentvollen Partien der Lieder
von Beethoven, Schubert und Wolf . Tief« Lyrik , zarte
Poesie und herben Schmerz hervorragend gum Ausdruck
bringend, fand ei durch seine stilvolle \^>rtragsart mit
Recht stürmischen Beifall ' *. — Karten von 2.20 bis 4.40 bei
Kurt Neufeldt, A . Bielefeld Germania -Kiosk u. «. d,
Abendkasse (Waldstraße 79) .
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Fett: Auf die Fettabschnitte der Zulagekarten darf nur
Schweine - oder Butterschmalz ausgegeben werden (Um-
rechnungsverh&ltnis beachten!) . Eine Butterabgabe auf
diese Abschnitte ist nicht statthaft .
Kartoffeln : Al« Ersatz für fehlende Kartoffeln werden auf
den Bezugsausweis für Speiuekartoffeln ausgegeben: 500 g
Brot auf Abschn 201/1 II . Woche, 500 g Brot auf Abschn .
102/2 III ./IV. Woche, 500 g Brot auf Abschn . 102/3 III ./IV .
Woche in Verbindung mit Abschnitt 210 der- Lebensmittel¬
karten 102 mit Kennzeichen 11— 16 21—25, 31—35 .
Milch : Im Stadtkreis Karlsruhe wird am Montag , Don¬
nerstag und Sametag E- oder Buttenmich ausgegeben.
Khe . , Ettlingen, 11. 6 47 Ern .-Amt Khe .-Stadt u . -Land.

Die Ausgabe der Lebensmittelkarten für die 203. Z P. be¬
ginnt ab Donnerstag, den 19. d . Mts . , für die Süd- und
Weststadt bereits am Mittwoch, den 18. d . Mts . Die Au«,
g&bezeiten sind durchgehend von 8 .30 bis 17.00 Uhri im
Stadtteil Durlach von 8—13 Unr und von 14 bis 17 Uhr .
Näheres ist aus den Anschlägen bei den Bezirksstellen
zu ersehen. Die dort bekauntgegebenen Tage und Zeiten
sind unbedingt eiazubaUan. Etwa nicht abgebolte Karten

können erst in der darauf folgenden Woche zur Ausgabe
gelangen . Im Bezirk Rintheim werden die Lebensmittel¬
karten für Normalverbraucher und Selbstversorger im
Schulbau«, und zwar am Donnentag , den 29. d. Mts .*
ausgegeben . Ke Selbstversorger der Bezirke 1, 2» 3, 4»
5 und 13 erhalten ihre Karten am Donnerstag, den 19«
d. Mt«. , direkt beim Emährungsamt Hans -Thoma-Str 2,
Abteilung Selbstversorger; für die übrigen Bezirke erfolgt
die Ausgabe in den Bezirkssteilen. Die Ausländer erhal¬
ten ihre Lebensmittelkarten beim Ernährungsamt Hans «
Thoma-Str . 2, tu den festgesetzten Zeiten. Mit den Le¬
bensmittelkartenwerden diesmal die Sedfê Ucarten für die
üblichen Verbrauchergruppen ausgehändigt. Die Zusatz¬
karten für werdende und stillende Mütter der 203. Z .P .
werden vom Montag , den 16. d. Mts., bis Donnerstag,
den 19. d . Mts . , ausgegeben. Die Abstempelung der
Schwarzbrotmarken für KranJrenbrot der 103. Z .P. erfolgt
ab Freitag, den 20 d . Mts ., beim Ernährungsamt, Hans-
Thoma-Str . 2 , Abteilung Krankenzusatz. Die Versehrten-
Zulagen werden ab Dienstag , den 24 . d . Mts ., aras¬
gegeben . Die Zulagen an politisch und rassisch Verfolgt©
werden am Montag , den 23 . d. Mts . f beim Emährungsamt
auagehändigt . An Kinder unter 14 Jahren erfolgt keine *

Aushändigung von Lebensmittelkarten. Die Lebensmittel¬
karten werden nur gegen Vorlage der vom Arbeitgeber
oder Arbeitsamt bestätigten Registrierkarte «u«g*egeben.

*» Khe . , 11. 6. 1947. Ernäürungsamt Khe .-Stadt.
Zuckerwaren * Es besteht Veranlassung- darauf hinzuweisen,

daß Zuckerwaren nur auf die 10-g-Zuckerabschnitie der
Lebensmittelkarten abgegeben werden dürfen. Eine Abgabe
auf die Übrigen Zucfcrabschnitt« ist nicht statthaft ,
Kbe ., 23. 6. 47. Ernährungsamt Khe .-Stadt a . -Land .

Gemäß Artikel 4 des Gesetzes Nr. 57 der Militär-Regierung
vom 6. Mal 1947, haben die Verwalter der 3 Großbanken
ln Württemberg -Baden mit Wirkung v. 16. Juni 4(7 deren
Namen wie folgt geändert: „Conmerzbank" , jetzt .»Bank,
verein für Württemberg-Baden “ , „Deutsche Bank " jetzt
„Südwestbank , „Dresdner Bank “ jeiat „Allgameine Bank-
geseHscnaft . '

Br. Aktentasch«, 10. Junit
Chauffeur w . u, Rückg. b.
Autobahn • Straßenmeisterei
gegen Belohnung gebeten.

Pol . Kennz . W B 36446 ver¬
loren. Gt . Belohn . Polizei¬
stelle Wilhelmebraße .

„Dynam . Geschichte d . Erde *4
(wissenschaftl. Arbeit) , 19*
5 . Weststadt verloren . Be¬
lohnung in Leb .-MUteau
Kaiser- Allee 15, III .

Knabenkittelchen. (BleyleL
bl . , Mi . gg., 17 U. a. d . W#
v . Nordstemsiedl. z. Bhf*

Mühlbfc verl . Bel . (k. Geld)
Bundes , Steub-enstr , 8.

Schw. Wolfshündin „Dora Jf
11. 6. entlaufen. Belohn .
Doll , Emil-Gottstr. 9.

Weish-Terrier, Rd, , schw^
m . loh, enll . Gt. Bei. Bau-
maim , Bruchsal , Kais erst.13

Schnauzer m. Lila -Halsband,
entl. Belohn . Hils . Rüp¬
purr, Wiokenweg 35 .

Kater „Peter" , weiß m. dun-
kelgrau, entl. Biebrich« ,
Khe ., Schützen»tz. 15.

Aerzte
Dr. aed . dent. Kurt Arnold

als Zahnarzt niedergelass.
Khe., Lessingstr . 22, II .,
Tel 7198 Sprachst . . 10— 12
u. 15—18 U. außer Mittw .
u . Samstag . Alle Kassen .

Zahnarzt Dr. Hellriegel,
Neckars ! . 30« . Nach Rückk .
a. Knegsgef . habe ich m .
Praxis wied . Übern. Alle
Kass . Sprachst . : 9-12, 25-28.
Mi, nachm , u . Sa. geschl.

Verloren

Gold, Ehering Donn ., 12. 6. .
abds . Pappelallee — Wei¬
herfeld verl . Gt. Belohn
Straub , Mains 'raße 27.

Rote Aktentasche verl. am
7. 6. Kriegsetraße b . der
Markthalle , Gute Belohng .
Gräber , Yorcfcstr. 14, II

Br. Aktentasche Baupl . , 2
Wanderpers.-Kaxt. u«w .) ,
20. 6. Mosbach-Heidelberg -
Mannheim verlor. Belohn .

Fundbüro
Hbhf. Karlsr . 1

SÜDDEUTSCHE FUNKWOCHE

Radioprogramm -Zeitschrlft mit . ausführlichem
Programm der Sender Stuttgart, . München ,
Frankfurt , Hamburg , Beromünster . Querschnitte
aus den Senderprogrammen Südwestfunk , Berlin ,
Leipzig , Rot -Weiß -Rot , Straßburg u . a . m . Zu
beziehen durch die Post . Bezugspreis vlertel -

Ifihrlich RM 3.25 und Zustellgebühr . Bestellungen
nimmt außerdem der Verlag entgegen .

SCHWEBDTFEGEE - TESLAG
Karlsruhe (Baden ) , Lammstraße lb -S

i



Verkauf

Original -Biechpritschen für
anterik . Dreiachser LKW z.
Pr . v . 250 RM zu verkauf .
Telephon 6860 Sparkasse
Eggenetein .

Otlo -Motor , Type Granit 30 .
neu , zu verkaufen . E u.
9556 an BNN.

^ Niesen *4 Generator -Anlage ,
fabrikneu , (Holzgas -Braun¬
kohle ) , kompl . , einbauf . , f .
PKW 2. 1 1 preisV , zu verk .
Näh . Jos . Spänle , Kbe . .
Erbprinz enetr . 3 , III . T. 8295

Preßluft - Handbohr -MaSchine
bis 4 man , U 60 RM zu ver¬
kaufen . E5 9394 an BNN.

Jomaten -iSeLdinge zu verk .
Vearooy , Rüppurr , R ®“
statterstraße 108, beim
Aibtaib öhavhof , _

"

Tiormarkt

Jg Fohlen , schwer , o . mitti .
Schlag , zu kauf . ges . Gut .
Hou kann in Tausch gege¬
ben ward . Seoger , Spiel¬
bein , Orteetxaße 102.

Elastelliind , 1 J ., zu verkf .
Frei , Khe .-Knielkygen , Neu -
feLdstraße 59 .

lind , 6 Mon ., gg . Milchziege
oder Milchschaf . Bodamer ,
Langenalb , Hau» 104.

2 Äassengänse , Brut 1946 , zu
verkauf . E 9418 an BNN.

Hühner od. Gänsekücken zu
kauf . ges . E u . 9429 BNN.

Truthuhnkückea geg . Gänse¬
kücken . Bürklin , Karlsruhe ,
Wattkopfstraße 1.

Jg , Wolf- od. Schäferhund ,
m . Stammb . , zu kauf . ge« .
Metzger , Pfh„ Arling .st . 27 .Dtsch. Vorstehhund , 6 Mon .,au verk , E3 u , 9561 BNN.

Prahthaar -Terrier , rasserein -
bis 1% J ., in gute Hände
zu kaufen gesucht . J§3 un¬
ter 9490 an BNN.

U Hofhund , 8 Wochen , zu
verkf . Klotz , Untergrom¬
bach , Weingärtener St. 80 .

Schäferhund , reinrassig , od .
2 ranrass . Welpen sofort
zu kauf , gesucht , 13 unt .
B 1323 an Obanex , Anz .-
Exped . , Fredb-urg ^ p Btsg .

Schäferhündin , 7 Mon ., sehr
gut u . wachs ., zu verkauf .
Reimting , Ettlingen , Gar.
tenstraße 11.

Foxterrier zu verkaufen .
Alois Steppe , Reichenbach /
Ettlingen , Ortsstraße .

Dobermann , Rüde , 8 Wochen ,
prima Stammb, , zu verkf .
Oeftering , Kbe .-Rüppurr ,
Rosenweg 49 .

Langhaardackei m. Stammb .
ZU kauf . ges . ® 9422 BNN.

Zwergspitzer , Hünd . , wachs .,u . Fox , 14 M., in gt . Hj).tu verk . Müller , BerghaU-
«en , Woschibacherstr . 43 .

_ Kaufgesuche _
Celluloid , Cellon , Astralon ,

Kunsthorn etc ., in Platten
von 1V& mm ab> auch . groß .
Abfallsacke , sowie Hörner ,vom Kammfabrik zu kauf ,
ges . Ein Teil des Materials
kann als Fertigware zu- ^rückgelief werden . E unt .S. C 4180 an WEFRA Wer .
begesellscb ., Frankfurt/M .,
Sttftrtraß * 2.

Radio , auch defekt , Einzel¬
teile jeder Art , Röhren ,
Lautsprecher , Kondensato¬
ren , Musikinstrumente jed .Art kauft Lilienfeld , Nürn¬
berg I , Schließfach 60.-
Karte genügtl .

Obstsamen v . komm . Ernte
(ungekocht ) Kirschen -,Pflaumen - , Renekloden - u.Pfirsichsteine , Apfel - und
Birnenkerne kauft AmandPohl , Gartenmeister , (13ajCham , Postfach 78 .Schnittblumen , n . TopfpQan.zen -Ankauf jedeT Sorte . M.Schwarz , Khe ., Kronen¬straße 25 . Tel , 2570 .

GemüseUub , getr ., lfd . zu kf .gesucht . E unt . AT. 352 anAnn .-Exp. Carl Gabler G .m .b .H ., Augsburg , WeberhaueBenz.- od. Rohöltnot . (5-7 PS) ,zu kf . ges . Tel . Khe . 1353.Adler -Diplomat . -Motor , Bauj .1938, zu kf . ges . E u-9431 an BNN.
5 Renault -Felgen , 6.00—16 / :Fünfl ., Lochahs -t , } 12 mm,Felden -0 440 mm, Felgen *!breite 120 mm, u . 20 Bol¬zen f . Bremstrommel , Fein ,

gewinde 10 od. 12 mm, zu
kpulen ges . E 9432 BNN.

Gewerbl . Nähmaschine für
Herrenschneiderei sof . zuleih . od . kauf . ges . Beding ,n . Vereinb . Ewald Keller ,Herren - u , D .-Bekleidung ,Khe ., Kurfürstenstraße 18.

Gebr . Nähmaschinen f . Dam.-u . Herrenschneiderei von
Einzelhandelsgesch . zu. besond . günstig . Beding , zu
kaufen oder leihen ges .
E3 unt « 1 9389 an BNN.

Nähmaschine , auch rep .-bed, ,
dring , zu leih . od . kauf ,
gesucht . Schwand ex , Dur¬
lach , Steinmetzstraße 2 .

Registrierkasse , gebraucht od.
rep, -bedürft . , zu kaufen ge¬sucht . Christian Oerlel ,Wäsche und Betten , Karls¬
ruhe , Kaiserstraße 191.Sommerkleid , schw .-wß . , und
Sommermantel , nur gt . erh . ,46—48, v. Tot .-Fl .-Geschäd .zu kauf . ges . E 9471 BNN.

Mantel , Schirm u . Geschirr
v . totalausgeb . 70j. Frau zu
kauf ges . H 9542 an BNN.Tauschscneine * zu kaufen ge¬sucht . £ 3 9463 an BNN.

Ölgemälde (alte Meister ) , zukaufen gesucht , SAM1303/t an Werbed . CLAR,
Heidelberg , Hauptstr . 30 .Antik . Schreibtisch u . einigeantike Sessel zu kaufen
gesucht . E 9502 an BNN.

Couch zu kaufen gesucht ,E unter 9479 an BNN.
Bodenteppich od, Brücke zu
- kauf . ges . E 9395 an BNN.Altes Porzellan (Meißen , Fran¬

kental . Ludwigsburg etc .) ,6owie Fayencen von Lieb¬
haber zu kaufen gesucht .
£3 u . A M 1304/1 an Wer¬
bedienst CLAR, Heidelberg ,
Hauptstraße 30.

Märkl . Eisenbahn , Sp . 00 (a .Einzelt .) , dring , zu kauf ,
gesucht . £3 9360 an BNN.D. Fahrrad zu kaufen ges .Alb . Linsenmeier , b . Lösch ,Khe ., Körnerstraße 26 .

Radiogehäuse , leer od . nicht
xep.-fähiy . Radiogeiät zuk .
gesucht , Telefon Khe , « 04,.

El. Boiler , 125 V , ca . 100-150
1, zu k . ges . Ruf Khe. 7201.H--Fahrrad , m . od . oh. Ber . ,sowie Radio von Schwer¬
kriegsbesch . zu kauf . ges .E unter 9442 an BNN.Glühbirnen , 120 V , 601/100 W,zu kf . ges . Banholzer K.G. ,Khe ., Karl Hoffmannstr . 8 .Leie* zu kaufen gesucht .
Telephon Karlsruhe 4151 .Isopan -Ultra -Film sowie Iso-
pan-F-Film od. ähnl . (Pa¬tronen od. Meterware ) , zukf . ges ., desgl . Nitraphot -
Lampen . E an d . Genexal-
dirj&ktion des Südwestfunks
Baden-Baden , Moltkestr . v5 .Elektr , Eismaschine und
Sahneschlagmaschine zukaufen oder zu leihen ge-
gesucht . Anker Kaufstätte «Mannheim .

Vorfensterrahmen u, Flügelzu kaut . gesucht . WillyBanholzer , K .G. , Gxoßhand .,Khe ., Karl Hoffmannstr . 8 .Backsteine , ca . 4000 , auchin klein . Mengen , dring ,zu kaufen gesucht . £3 un¬ter 9382 « an BNN.
Eisenstäbe od . Robre , alte ,ca . 2,50 m lg ., v . Gärte , dr .z . k. gs . E 7754 BNN Durl.Bruchsteine , jede Menge , zukauf . ges . Eigene Abfuhr .

ES unter 9483 an BNN.
Aulzlehkartons für Fotos v<

Dauerabnehmer lfd . zu kan -'
fen ges . Bern. E u . W 3422
an Ara .-Exp . William Wil -kens , Hamburg 1, Pressebs .Rollschuhe , Gr. 33-36 , zu kf.
gesucht . (22 u . 9551 BNN.Tennis -Bälle , Schläg . , Schuhe ,43/44 , Radioröhre CBL 1,ECH 3, ECP 1, CY 2 zu
kauf . ges . E 9368 BNN.„Ursula " v . Klaus Erich Bör¬
ner zu leihen od . kaufen :
gesucht . Kleiner , Karlsruhe ,Wcsnbrennerstraße 3.Bücher ü . Betriebswirtschafts ,
lehre , Staatsl ., Soziologie ,Statistik , Handelsrecht und
kfm . Lehrbücher zu kaufen

Tauschgesuch »
Gebotenes >an erster Stelle

Werks . - Schleifmaschine zum
Schleif , v . jed , Art Fräser
usw . , neuwert ., gg . mod.
Bohrmaschine bis 30 mm
Bohrl . Häufler , Karlsruhe ,Beifortstraße 9.

Fleiscbmasch . Nr . 5, weiß .
Kinderbett gg . Gänse - od.
Entenküoken oder B.-Öl.Bazzini , Khe .-Durlicb , Neue
Anlage 16. .

Hand - Kragenbügel -Maschine
(Wert 300 RM) gg . Boden¬
teppich . Engel , Karlsruhe ,
Bunsenstraße 18.

Büroschreibmaschine , f. neu ,
gg , Motorrad , 170—200 ccm,in ebene . Zust«, Weitaus *
gledchl Deut . K.H. Lau,
(17a) Hambrücken/Bruchs .

b Büroschrelbmasch . u . Foto ,Kodak , 4,5, 6X9 , prima er¬
halt . , gg . Motorrad NSU.
od . BMW, ni . u . 200 u . ni .üb . 350 ccm (obengest .) m .
gt . Reif. J . Bauer , Masch .-Bau , Zeutern/Bruchs ., Te¬
lefon 347 , Mingolsheim .

Kleinbaadsäge oh . Motor , gg.el. Handbohrmasch . , 220 V.Knobloch , Karlsruhe , Baan-
waldaUee 58*

Mähmaschine , Zweispänner ,gg Fohlen . Heger , Linken¬
heim , Friedlichst ! . 8.Fabrikn . Obstmühlen , neueste
Konstx., Stundenlstg . 35—40
Ztx., m , neuest . Schieber -
verstell ., geg . Motorrad ,
gut erb ., am hebst . BMW
od . NSU, nicht unt . 200
ccm , wenn möglich obenge¬steuert , mit gt, Bereifg . J .Bauer , Masch .-Bau , Zeutern /
Bruchs, , Tel Mingolsh . 347 .Bauschraubstock gg . FlügeN
pumpe oder Brunnen . La-
croix , Karlsruhe , Yorck-
straße 26, 1. Stock .Dreibackenfutter , 190, gegenGasbackofen od . Blech» ,
0,8—1 mm . Gerstner , Beiert¬
heim , Bredtestraße 118, I.

T*Träger NiP 12, 5,50 m lg .,gg . Bauholz u . Baugerät .
Mayer , Ostringen b . Bruch¬sal , Almendstraße 465 ,Verscb . Bauholz , 3,50X22X18
gg . Hühner , Hühnerfuttjerod. Bretter . Knödel , Dur¬lach , Dietrichsir . 20 , H.Holz f . Möbel gg . Büro- od.Reiseschxeibmasch . PaUmexjKarlsruhe , Le&singst . 29 , II .Schnittholz (zu deblockieren )
gg . 2 Niederdruckreifen m.Sohl. u . 8-Loch-Fetgesi 900/
24—1125/24 ; 2 Reifen 600/
16 mit Schläuchen . Züfle ,
Sägewerk , Mittel Ul , Kreis
Freuden &tadt , Tel. Baier s-
bronn 2319 ,Bau- u . Gerüststangen geg .Baumaterial . Herrn . Doll StSöhne , Möbelfabr ., Unter¬
grombach (Baden ) ,

Dreisektenkipper , handhydrau -lisch , Tragkx . 3 To . , mit
Kipperpritsche , kompl, , z.Aufbau gg . DamenpeLzman-tel . E, Bamberg , Frankfurta . M ., Rmmundstraße 127 .Motorrad , neuw ., Marke U .T. .350 ccm , 16 PS gg . Bauholz ,Backsteine o . PKW . Schwai .
ger > Wedngaxten Bd.Auto -Batterie gegen Wäsche .SeitheL, Karlsruhe , Karl -
Schrempp -Straßd 38 .Motorradreifen , Gr. 26X285Wulst gegen Hemdenstoff .Nuffer , Khe , Durlacher -
Straße 20, Telefon 7376 .Tanschschelne , Wert 30 RM«
gegen Chaiselongue -Decke .
Krauß , Gondelsbeiza * Haupt¬straße 189.

Anzug , dkbl . , neuw ., Gr. 48 ,gg . Damen-Fahrrad . Han»
Weißhaupt , Khe .-Daxlän¬den , Krämerstraße 32/ "

Schw. Tuchanz . , gut erh . , Gr.1,65, gg . Sportamz. od . Re-
genmtl . od . Motorrad mit
Aufzhl . Sebuier , Khe . , Kör.
nerstraße 14, Telef . 7832.H.-Anzug , komb . , schl . Fig .«’gg . H .-Uberg, -Mtl . od . B .-Öl . Reeb , Khe .-Rintheim ,Rintheimer Straße 59,

Maßanzug , neu , dklbl . , Gr.
1,78—1,8? , gg . Anzugstolf ,Horst Durlach , Badener
Straße 77 , Tel . Durl . 666 .Frack » m. w . Weste , g . a .- Seide , neuw . , 175, schl .»
gg . Reiseschrbm . Wertausgl .Schmidt , Ruf Khe . 339 .

Anzugstoü , neu gg . Bezugs¬stoff f. Couch u . 2 Sessel .Treudt , Khe . , Gebhardstr .8 .
Bleylehose , dklbl .» (10 J .) gt .erh ., gg . D.-B-adeenzug , 44

Hueck , Kb»*» Blütenweg 24»

Anzugstoff , schw ., gg . Anz .-Stoff , hell od . gestr . Nur
schriftl . an Wolf , Karlsr . ,Luisenstiaße 2 b.

D.-Kleid , 46, od. U - Wäsche
gg . wß . Seide . Sbopinski ,■ Khe . , Gottesauerstraße 13.Sommerkleid , neu , gg . schw .Stoff , Lehmann , Karlsruhe ,Wein brenn erstra ße 42 .

Spitzenkleld , dklbl ., Gr. 46 ,gg . 7 m Seide , einfarbig .Telefon Karlsruhe 7289.D.-Kost &m, grau od. beige ,Gr, 42—44 gg . Skistiefel ,Gr . 39—40. Tel . Khe . 2138 .D.-Kostüm , Gr. 42 , gg . H.-
Anzug , Gr. 46 . Märzweiler ,Khe ., Köraerstraße 38 .Kostümstoff , dkbl ., geg . Be¬
zugsstoff f, 2 Daunendeck .Telefon Karlsruhe 5640 .Damen - Sommermanlel gegenHerren - Sommer mantel . Zol¬
ler , Bulach , Wiesenstr , 7.D.-W .-Mantel , neu , gg . H.-
Anzug , «chik . Fig . , o. An-
zugstoff . Jenken , Ettlingen ,Friedrichstraße 3 .Schw . D.-W .-Mantel , Kostümu. Türkiskleid , neu , 42 , gg.nur g . erh . Pelzmantel » 42 .Fäßler , Khe . , Wendtstr . 7.Reins . Nylon -Strümpfe , Gr.9/10 , gg . B. -Öl . Plat2 bei
Knäbel , Khe . , Wtihelmst .25Bademantel , D .-Lederscbuhe ]39 , gg . Kinderwagen , etw .Babywäsche . Ab 18 Uhr *.Klee , Khe. , Roonstr . 4, III ,Badmantel , neuwert . gg . B..öl . Telefon Khe ., 6645 .Schafwolle geep . , g . gut . erh .D.-Som .-Mantel , Gr, 44-46.Landhäußer , Forchheim bei

Karlsruhe , Karistraße 249.Wolle , h‘bl . , 125 g , f. Kin-
derpull . od . dgl . gg . B.-Ol.Khe . , Telefon 6265.F.Ieg, Bademantel o. B. -Öl
gg . Sommerkleid , 44—46 .
Schwarzenbergs , Karlsr .,Klosestraße 44 , IV.H.-Halbschuhe , 41, gut erh . ,
gg . H.-Halbsch . , 42 , breite
Form . Barowski , Khe . , RXnt-
heimerstr . 10.H.-Halbsch ., bi ., 43 , f. neu ,
gg . 42 , oh . Kappe . Lang»Hochstetten , Hauptstr . Ul .H<-Schube , 43 , gg . H .-H .-Sch-,40/41 . Brachmann , Durlach ,Anton -Bruckner -Str , 7, bei
Bender .

D.-Halbsch ., schw ., Gr . 37»Kaüabs . , gg . gl . Größe ,mittl . Abs . , mögl . braun
od . blau . Hurst , Rüppurr ,Graf -Ebersteins -tr . 69,D.-Schuhe , eleg .» br ., vld . ,Gr. 38 , gg . gleichw . , Gr.
37 ; schw . D.-Halbsch . , Gr.42, gg . D.-Sportsch . , G. 42.
Sitzler , Khe . , Luisensfi . 37 .Schw.

' Pumps , 5& , fast neu ,
gg . D.-Schuhe , 6%. All¬
geier , Khe ., Schillerst ! , 32 . 1

D.-Sp .*Schuhe , Wildl ., schw .,m . Lack , br . Sp.-Schuhe -
schw . Pumps , hob . Abs . ,Gr . 37/38 , gg . ebens . , mit
fl . Abs . Fanz , Khe ., Karl -
Wilhelm -Stw 36.

Pumpt , schw . , hoh . Abs . , 38 .
neuw ., geg . Pumps , schw ..fl . Abs . , 38y2—39. Göfcz,
Huttenheim , Philippsb .st .77.Etdechsscbuhe , 37 , geg . Keil-
schuhe , 38 . Görg , Karls¬
ruhe , Herderstr . 13.Wß . Schrk . gg . B.-Ol. Rieg-
ger » Kben Akadenlett , 6,

Mod. SpeUezimmerbülett gg .nur gutes Radio ; Spe&e -
zimmertisch gg . D.-So.-Mtl .
Kapp , Khe . , Karlstr . 23 .Gr. Küchenbüfett , neu , 2 m
lg ., ungeftir . . geeignet für
Wirtscb ., gg . gr . Büroroll -
schraidt od . Z. -Teppicb od.
2 Polstersessel , evtl . Aufz.-̂ Telefon Durlach 458 .

Küche kompl . , gg . D.-Fahf-
rad .

'
Söcbtig , Durlach .

Gymnasdumstraße 8 .
KUchenmöbel , neu , gg . Hob-

ner -Handharmonika , Club-
ModeU 3 . Koch, Kerleruhe ,
Goethe &traße 33.

Qv. Z.-Tisch o. Ko.-Grammoph .
gg . Mostf . , 100-150 1. Assen -
heimer , Khe ., SchüUeast . iS

Schön . , alt Sekretär ga . B.-
Ol Krieger , Khe ., Kaiser¬
klee 71 . in .

D.-SchrelbtUch , weiß , gg . kl .
eintür Kleiderschrk ., mög¬
lichst

'
weiß . Kircheubauer ,

Kbe . , Lessingstr . 1» Ger *
tenelmgang .

Bauchtisch m. Scbachä3c .-Ein¬
lage , 2 Polsterhocker , aus-
ziebb . Nähk u . 5 RoÄfüme
gg . B- .Ol .

*
Schriftl . Hof¬

maler , Durl ., Pfinztalst . 32 .
Rauchtisch , schmiedels . i Kü¬

chenherd gg . Br-Ol . Nur
schriftl . Hildebrand , Khe .»
Hirschstraße 35.

2 Korbsessel , 1 id . Tisch u .
Flurgaxd . gg , 2 Bettst . mH
Rost , evtl . Aufz. Schlem¬
mer , Kbe . , Werderstraße 1.

Couch, neu , gg . gut erh . Ra¬
dio , 110 V, od . Altotiom ;
gut erh . Nähmasch . geg .
Badeofen , Holz- od . Gas ,evtl , mit Wanne . Broak ,Khe ., . Yoicks -tr . 28.

Couch u . P .-Rost , neuw H ^
Bettst . m . P.-Rost u . Nacht ,
ti . , gebr . , gg . Nähm . und
Kl.-Schraak .

*
Ring , Khe^Voxholz&tr . 8 , III .

Bettstelle , weiß , 180 cm lg .»m, Rost , gg . gut erb . od.
neue Aktentasche . Stuhl -
müller , Bruchs ., Bhfetr . 5.Weiß . Kohlenherd , neu , gg.
Bettwäsche (gleichwertig ) .Pauz , Bruchs . , Württem -
berger Straße 49.

Kochherd , weiß emaiil .. ver .nick ., m. Backof ., Wärme ,schrank u . Wasser &chiff gg .Radio . Aranbruster , Karls¬
ruhe , Boeokhstraße 3.Kochherd , wß ., neu , gg . Eis¬
schrank . Edelmann , Kbe-,Steubeostraße 2.Herd , weiß , gg . Dam.-Rad .Haas , Khe., Rosenweg 40 .Elek roherd , 2 PL, 220 ^V.
gg . Zim.-Teppich m. Aufz .Busch , Bruchsal , Rheln -
straße 55fSparherd , neu , gg . Daunen¬
decke . m. Aufzahlg . Nw
schriftlich , Lösch , Karlsr . ,Köraerstraße 26 .

4flamm. Gasherd , gut erhalt ,m. Wärme - u . Backröhre
gg . Ledchtmotorrad , b , 250
ccm, od . el . Wascbmasch .,m. Aufz . Nur sehr . H. Hü.sam , Neureut , Eisenb ^ t. 1.Gash ., neu , ^g . Bettüch . od.elektr . Herd . Stuhlmüller ,Bruchsal , Bahnhofstraße 5.El. Kocher . 110 V , gg . lg .Hose , Gr . 1,67 . Obert ,Karlsruhe , Gerwigstr . 8 ,Radio gegen Reifen 4,00X19.

Telefon Bretien 328«

H. -Fahxrad , neuw M la bereift ,
gg . Radio (k. VE) . Kam-
beitz , Khe . , Herderstr . 12.

Leiterwagen , Trgkr . 5—6 z,neu , u . H.-Fahriad , ohne
Gummi , gg . H.-Anz . , 2,78 ,dkl . o. dkl , Anz .-St. m . Zut .o. gt . vsk . Ntom . Wein -
mamv, Liedolsh . ,Bächleat .89 ,Starker Leiterwagen gg . B -
Ol . Hammes , Khe . , Luisen -
Straße 20 , Hth ., 1.

Radio gg . Nähmaschine . Nur
sehr . Moser , Khe ., Stern -
bergsbraße 3 .Rad .-Röbr . UCL 11 u . and . ,el . Bügeieie . u . Kochpl . gg .
Dipl -Akten, od. B.-Ol . Nur
schriftl Broßmann , Karls¬
ruhe , Schillerstr . 58.
eues Akkordeon , Hohn er
Tango « 60 B.( 2 Reg . gg.neuw , Motorrad , 200—300
ccm . od. neuw . AUetrom-
radio , 4—5 Rö. RieUke ,
Ettlingen , Scbeffelstr . 45 .Hohner Ziehharmonika , dlat .,m. Register , Noten u . Kof¬
fer gg . n. gt . Koefeüsnet . u.Zub . u . Wolldecke , v . BjLler , Khe ., SQdendstr . 3.

Handharmonika , Club IX B*
(Erika ) , gut erb . gg . kpl .
Fahrradber . Leber , Neudorf ,Luisenstraße 7. *

Handharmonika (Hohn ., Club ,mod . IV b) gg . Relsescbr .-Maschine . Schreiibbüro Bur.kazt , Khe ., Akadeaniesfar.16.Gute Laute gg , gut erhalt .Couch . Evtl . AufzahL Faß ,Karlsruhe , Draisstraße 17.
‘

Gitarre gg . B. -Dl , Bracher «Kbe .« GeibeUtraße 12.Schallplattee , groß . Partie ,mod . Tanzschlag er , neuw . ,gg . Sportamug , Gr . 48 od .H. -Hose . Meier , Karlsruhe ,Klosesdxaße 44 .
Kotlergranunophon m. Platt ,

gg . DiplAktentasche . Klein ,Karlsruhe , Kapelleustr . 74 ,4. Stock , Telefon 8074 .Klavier - n. Gesangs -Schulen ,sowie sonst . Noten gegenKleiderstoff . Daub , Bad.
Neueste Nachr . , Redaktion .2 Fotos , Billy, 7M»XlOVa und
Fotax , neu , m , FUsm u . 2
neue Tuchhosen gg . Mot ..Rad , 100—200 ccm , fahrber .Ad . Walch , Frieeur , Wil¬
ferdingen i . B.Foto , Zeiß Ikon , 4& X6 , gg .D.-Fahxrad , sehr gt . erh . ;Laut&pr . m Geh . , , Ŝeibt “ ,Freaschwinger , gg . Fahrr .-Drahtreif . 28X1,75 u . Schl .Ab 17 Uhr : Niklaus , Khe . ,Blücherstraße 18.Standuhr , Eiche dunk », Fr .*Preis . 340 M ., oder Foto ,VoigtL , K2.-B. geg . Radio ;Fahrrad , neu ber . , u . Anz .,48 , gg . Küchenbüf . Herrn,Khe . , Hobenzollernstr . 9.Sttb . A.-Uhr , pumps , 38, gg .Bettwäsche ; H.-Schuh« , 43 ,gegen H .-Halbschuhe , 40 .Telefon Linikenheim 48 .D.-Arntb . -Uhr , Garant .-Werk ,neu , D .-Schuhe .» 38 , Stoff f.H.-Hemd , gg. Schrbm ., in

g . Zust ., Wehrmann , Lan¬
gensteinbach . Keltenetr . 10.D.-Armbanduhr gg . 2 Wohn¬
zimmer -Stores , • Gr . 270 X2
Meter . Hauck , Karlsruhe ,Goethestraße 47 , IX.Neue Büfett -Uhr , g Tg.-W . ,
gg . Cbaieelcmg . Schriftl *

i an Zeller, Khe, , Scherze .!?,.

Staubsauger , HO V gg . H .-
Regenmantel , H .-Hose, 1>8Q
und H.-Schuhe , Gr . 43 .
Schriftlich , Emsit, Spöck ,
Friedrichetraße 10.

Eisschrank f. Haush . gegenKleiderstoff oder Fahrrad .Schützle , Karlsr ., Breuer -
stra &e 19, H. , lke .

Bügeleisen , 220 V, gg . 2fl.Gaskocher ; „Napol ., Welt -
eroberers Glück u . Ende “
(3112 S.) gg . B.-Öl . Zim¬
mer , Durl ., Amtshauset . 19rNeuw . Bügeleisen , 220 V, u .neuw . el ^ cti Kocher , 220V, gg . nur gut erb , Kin¬
derwagen . Paul , Forchheim ,Fr .-Ebert -Straße 13.Schneiderinn .-Büste m. Rock-
Ständer gg D.- od . Hesrren-
Bekldg . , Größe 46. Diek¬
mann , Khe ., Amalienstr . 6.

Waffeleisen o . Kmckerbock .-Hose , 44 , o , Fahnadsattel
tLed .) , Röhre 904 o. Polo¬
hemd (wß.) gg . Fabrradber .od. B.-Ol . Khe . Tel . 1524.Hauszelt mit Lusftmatr. , Tisch
u . Sitühl. , neuw ., gg . Klein,
schredbmasch . Nur schriftl .Hauser b . Jung , Karlsruhe ,Henenstiaße 42 .

Rucksack m. Trgst . , aeuw . ;gg . H .-Hose u . Hemd , 43.Weiß , Khe . , Kriegs»tr . 230 .Verschied , gute« Angelgerätgg . gt . erh . Anzug f . Kn.v . 16 J . ; Gitarre gg . Staub¬maßt . Aufs . Füg , Kbe .-Dax-landen , Pfalzstraße 16.Gr. Hohkofier , Galeriestan -
gen , Messing , Gartentiscbm. Holzplatte , Wecker gg.B.-Ol u. Futtermittel . Ha¬bich , Khe . , Moningexet . 24.Waschbecken , 50 cm , oder
Bausbaltgegens -t . gg . größ ,Waschbecken . Wannen -
mache? , Durl ., Marstallst .24

Rollschuhe , DoppeLkugellag .,gg , 3 m weiß . Stoff ; 2 neue
Bettvorlagen , blau m. wß . ,gg , Uberaugstoff (rot ) für2 Sessel . Hofer , Breiten ,
Wiudstegweg 6.

Friscbm . Ziege gg . Heu. Ba¬der , Weiher b . Bruche*!,Gärtneretraße 20.
Zlegen -Bock (4 W .) gg . Pat .-Rost . Wömer , Hagsfeld -

Wald eckstraße 1.2 Zuchtgänse u . 1 Ganter gg.D .-Rad. Schühly , Hagsfeld ,
Hirschgrabenweg 1.

Trathuhn -K&cken gg . Futter .Schühly , Hagsfeld , Hirsch¬
grabenweg 1.

0 Eintagskücken geg . B.-Ol.
Gilpert , Weingarten , Gar¬
tenstraße 13.

Häsin m. Jg . . geg . Ziehhar¬
monika ; 4 Juaghasen , 8W . ,gg . K.-Bücherransen . Wink¬ler , Durlach , Basierter -
Straße 44 .

Unterricht
Franz «, ital . Unterricht erteiltFrl . Hetzel , Duxlach , Blatt,

wiesenstraße 4 .
Stenographie , Masch .-Schreib .Privat -Lehjgäoge . Anmrfd .

jederzeit . Otto Auteorieth ,staatt . geprüfter Lehrer d .
Stenographie , Karlsruhe ,Vorholzstr . i , Ruf 8601 .Steno n . Maschinenschreiben :L. Heini , etaatl . geprüfteFachlehrern jetzt : Kails -
ruhe , Gwan teat teaße tS*

Buchhaltungs -Untesrlchtsbriefe
Behördl . genehmigt . Buch¬
führung und Bilanz durch,Briefwechsel i . Einzelunter¬
richt bis zum vollen Lehr-
dno ^g mit Abschlußzeug¬
nis , Preisliste kostenlos .Bertuch , Bad Töte , Merz-
straße 11.

Buchhaltungslragenf Unsere
Fernberatung führt Sie eo
in die Buchführung ein , daß
Sie sie richtig beherrschen
werden . Ford . Sie kosten¬
los Schrift A 83 durch Fa .
„Soll und Haben " , (14a)
Göppingen .

Fnerg . Nachhilfe in all . Fäch «,a . Griech «, Vorbereitung f .
Oberschule , ert . Berggötz ,Khe . , CeoTg-Friedrichs .tr . 11

Unterricht im Maschinenbau ,Fachzeicbmen , Rechnen .
Daran. Geometrie usw . ert .
Ingenieur DÖrrmann , Khe .,
Augartenetraße 73, II ,Bode-Gymnastik , Unterr . m .
Klavierbegl . f . alt . Frauen ,jg . Frauen 11. Mädcb ., Kin¬
der , evtl . Herrenkurs . —
Krankengymnastik u. Mas .
sage . Waltr . Brecht « Khe .,Kriegsstr . 143. Tel . 4843 .

Extraneer - Abitur : Weiche
Fachkraft bereitet s îch dar¬
auf vor ? E 8981 an BNN*Lat., Math . • Nachhilfe u . a .Fäch . ert . Deuz , Karlsruhe ,
Stephanienetraße 7.

Nachhilfe in Mathematik u .
Physik f. alle Klassen der
Höh . Schule erteilt Stu¬
dent . E u . 9412 an BNN.

Mathematik a . Physik : Unter -
rieht f . Obersch . , Vorbei ei .
tung z . Abitur erteilt Stu¬
dent . E u . 9157 an BNN.

Nachhille In Mathematik (Al¬
gebra ) gesucht . E unter
9230 an BNN.

Welcher Lehrer kann mein ,
beiden Mädels (Fichtesch . ,Kl . V , UIII ) gg . gt . Ver *
gütg . Privat -Unterr . ert . u .die Schulaufg . überwach .?ca unter 9405 an BNN.

Vermietungen
Groß Büro m. Möbel und

Schxeibm. N. Hauptp ., eof .zu vm . Khe ., Sofieustx . 35 ,III ., 2 X läut . v . 12-2 Uhr .Scheune fen Landkreis Karls¬
ruhe , als Lager zu ver¬
mieten . E 9455 an BNN.Einf« möbl. Zimmer (Siedlg .
Westbahnhof ) zu vermieten .E unter 9415 an BNN.3 Z.-Wohnung , m. Bad, in
schöner Lage , zu vermiet .
Beteilig , am Wiederaufbau
mit Baumaterial erfordert . ;E unter 8538 an BNN.

Mietgesuche
Geeignete Räume f. Leicht¬

metallgießerei gesucht « E
unter 9438 an BNN,Raum f. Fabrikation u. La-
gerg . m. Gl-eisanschl . ges .
Vermittlung wird gut be¬
lohnt . E3 9536 an BNN.

Lagerraum , ca. 40 qm, zu
miet . gee .» auch f. Büro
geeignet . B3 9365 BNN.Lagerplatz m . Lagerschuppenauch rep .-bedürftig , ge¬sucht . E 9480 an BNN.

Garage ln Bahnbofsn . (Bahn-
bofstr .) ab sof . zu mieten
ges , E 9316 aa BNN,

Leere« od. tellmöbL
evtl . m. kL Kamm,
stelle ) , v . ält . Dam»!
sucht . E 9520 an BNl‘

Zimmer f, Stud . ab W.47 , b . gt , Fam . ges ,
Miltenberg/Main ,herhof "

, Postfach 64.Möbl . Zimmer v . Si
»ucht . E u . 9533 affMöbl . Zimmer v . Si
gesucht , S 9532 anMöbl, Zimmer v . jg .mögl . Stadtonitte , g<
Buchhandlung Mende,Karlstraße 76.Möbl . Zimmer von Hisucht - E 9530 an

Das
Seit diel

jigenoJ
inden

ihaben viel !
[hagelt jetzf

mgen
ldkreis

Besetz
imen . :

fhen Flecäc I
itben Kreis !
uate wegiI—2 Z.-Wohnung , auchi» «°d veruisebäd ., z . .Seiöstaudi^ taffsönl icilKgesucht . E3 9491 an K® nkiäger ,Anabaufäh . Wohnung , MEjnder un .mit Küche , zu miette “̂

sucht . E 9537 an B*>4 Z.-Wohn, , frei ver
«of. oder später g«E unter 9539 an BI

tuch ansoi
Ws Licht , r
Ton Odise
»eit seiner I!innen gesel
tmd Schref
»ber ganz
»Iso die
Gange . .
fest letzte
bsw. verha

Möbl . Zimmer, schön ,a . d, Lende , Nähe
Harz , gg . gi, in der
od . amerik . Z . Pers -'Z.b . 15. 7. 47 . E 9430 S

Biete 1 Zimmer m . Kücfe
Südstadt , su . 2 Tittnad
Küche , Süd - , West- o
Oststadt . E 9519 an B)

Schöne 1 Z.-Wohn ., Weä
geg . ebens . 2-3 Z.-Wob '
mit Bad . E 9536 an Bl

1 Zimmer u . Küche L ^
kenheim , Württ . (3
gg . gl . od . groß . W<
in Khe . , Wedh&rf. , l- iod . Ettl . E 9516 ai> BN

KI. sonn . 2 Z.-WohnunfjKüche u . Keil ., Südw
Mietpr . 25 RM, gg . 9
2 Zimmer -Wohnung . S
ter 9500 an BNN. _ _3 Zi.-Wohnung mit efe? *^ aftliclieBad , Südwestst ., gg.
Wohnung mit eingr .E unter 9557 an BNN ,Scfaö . , mod . , 3 Z.-Wohaiin Weingarten , m. Kü̂ ^^ svertraglu . Raum f . Bad , gg. ^
Zimm. m . Bad in Durl, \91458 od . Wein garten
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Wir befördern G&rir att,auch Gepäck , Möbel
Vereinbar , von undder tuss . Zone,- fern »
u . nach Österreich ^
Berüoksicht . d . gesetzl .
Stimmungen . Ausf . A®
dch . Röhlig & Co ., Aß®
bgungsstelle Gauting ^München , HindecburgsLJKhe— RQdesheim: Beil
gesucht . E 9419 an Bj]Khe. — Tauberbischofst
Beiladung von Khe.
Tauberbischofsheim g?
A. Dümnüg , Karl
Lessangstraße 51 .Khe .—Aachen : Wer
Mitte Julf BeiladungNähe Aachen (Rhld)Khe . mit ? 0 9485 BNIf ^Nach Frankfurt u
Welch . Sped übero .
Trsp . v .5- 15 To . ? T . Kh. 3«

Nach Nürnberg -Schweis “
Bamberg . Beiladg . g«
Spezial -Möbel tianspoftnurnd Knoth , Karlsr . ,
eeretr . 63, Postfach 174*
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